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Medien-Tauschbörse 
bei Lindenhof aktuell
Eichelsheimer 
Straße 51-53

7.Dezember
von 14 Uhr  
bis 18 Uhr Die Regeln:

 Bringen Sie Ihre  
Medien (Bücher, CDs, 
DVDs, Spiele, etc.) mit 

 und tauschen Sie einfach 
aus - z.B. ein Buch bringen, 

ein Buch mitnehmen. 
Die Medien sollten in einem 

zumutbaren und verwend-
baren Zustand sein, d.h. 

bringen Sie bitte nichts mit, 
was Sie selbst nicht mehr 

nutzen würden! 

Lindenhof aktuell

Kunst und Genuss bei der „Langen Nacht“
Am 5. November steht der Stadtteil vermutlich Kopf, denn die „Lange Nacht der Kunst und Genüsse“ findet dann wieder statt:  
Zwar sind es mit 35 Teilnehmern nicht mehr ganz so viele wie im Vorjahr, doch das Angebot, das die Gewerbetreibenden planen, 
wird wieder von einer ganz besonderen Qualität sein. Für jeden Geschmack wird etwas dabei sein, angefangen von der Mallorca-
Party am Gontardplatz mit dem TV-Star Jens Büchner, bis hin zu eher ruhigeren Klängen bei einem Benefiz-Konzert in der Lanz-
Kapelle. Wer im Lindenhof teilnimmt und was man dort erwarten darf, kann auf den Sonderseiten nachgeschlagen werden (Seite 
6 und 7) - natürlich auch mit Straßenplan.                                                                                                                                                           sabi

An der „Langen Nacht“ am 5. November werden auch die Straßen des Stadtteils wieder voller Leben sein.                                                                     Bild: Millenet

„Haus im Glückstein“: Rohbau des Gebäudes an der Ecke Glücksteinallee/Gontardstraße fertiggestellt

Richtfest auf der „Verkehrsinsel“
Im Glückstein-Quartier sind derzeit viele Baumaßnahmen im Gang oder in Vorbereitung. Auf einem 700 Quadratmeter großen 
Grundstück nahe am Hanns-Glückstein-Park ist nun der Rohbau des Projekts Haus im Glückstein fertiggestellt. Hier entsteht 
ein sechs-stöckiges Gebäude mit 34 Mietwohnungen und insgesamt rund 2.700 Quadratmeter Wohnfläche.

Bauherr ist die Mannheimer Projektentwicklungsgesellschaft 
Kaupp + Franck Immobilien, die das Grundstück im Juli 2015 
von der Stadt erworben hat. Das Gebäude wurde bereits mit der 
Evangelischen Stiftung Pflege Schönau an eine regionale Woh-
nungsgesellschaft verkauft, welche die einzelnen Wohnungen 
später vermieten wird. Mit Fertigstellung des Rohbaus startet 
die Wohnungsvermietung. Ende 2017 können die ersten Bewoh-
ner einziehen. Das Haus am Glückstein wird voraussichtlich das 
erste Wohngebäude sein, das im Glückstein-Quartier fertigge-
stellt und damit zur gewünschten Mischung von Arbeiten und 
Wohnen im Quartier beitragen wird.
Außergewöhnlich ist auf jeden Fall die kristalline Form des 
Hauses, die sich durch den Zuschnitt des Grundstücks ergeben 
hat. „Das war nicht einfach, auf Grund der Form und der Lage 
wurde das Grundstück von den Handwerkern auch immer wie-
der liebevoll ‚die Verkehrsinsel‘ genannt“, so Christian Franck 
vom Architektenbüro, „aber wir haben für die 34 Wohnungen 
glaube ich eine gute Lösung gefunden“. 
„Es ist ein wichtiges Projekt für das Glückstein-Quartier und für 
den gesamten Lindenhof. Aufgrund seiner zentralen und expo-
nierten Lage wird es eine prägende Wirkung für das Quartier 
haben“, betonte Baubürgermeister Lothar Quast beim Richtfest 
des neuen Wohnprojektes. Zudem sei das Haus im Glückstein 
auch ein großer Beitrag zu dem, was „wir uns für das Quar-
tier hier immer erfofft hatten“, so Quast, „nämlich eine gute 
Mischung aus Bau und Gewerbe. Demnächst wird der Bau für 
das Parkhaus gegenüber richtig loslegen, an die Planungen für 
das Technische Rathaus – ebenfalls gegenüber – haben wir vor 
kurzem auch einen Knopf gemacht“. Quast betonte zudem die 
enorme Nachfrage nach Wohnraum, „die Zahl der Beschäftigten 

am Standort Mannheim wächst seit einigen Jahren stetig und hat 
erstmals seit 20 Jahren wieder die 180.000er Marke überstiegen. 
Die positive Entwicklung des Glückstein-Quartiers ist auch ein 
Spiegelbild des Aufschwungs am Wirtschaftsstandort Mann-
heim“, erklärte Quast. 
Von dem zusätzlichen Wohnungsangebot im Lindenhof profitie-
ren schon heute viele in der Stadt Mannheim. Inzwischen woh-
nen über 700 Menschen in dem neuen Quartier und etwa 1300 
haben dort ihren Arbeitsplatz. Nach Fertigstellung werden es 
schätzungsweise rund 1500 Einwohner und 4600 Arbeitsplätze 
sein.          zg/sabi  

Das „Haus im Glückstein“ wird voraussichtlich das erste Wohngebäude im 
Quartier sein, in das 2017 die ersten Bewohner einziehen können.             Bild: Syri

„Leben auf dem Lindenhof“: 
Lesung mit Wolf Engelen

Sonntag
20. Nov 
2016 
17 Uhr

Regina Kabis, Sopran
Marie Christine Köberlein, Sopran
Annette Wieland, Mezzosopran
Thomas Gremmelspacher, Tenor
Stefan Geyer, Bass
Johanniskantorei
Heidelberger Kantatenorchester
Claudia Seitz, Leitung

Dietrich Buxtehude
„Das Jüngste 
    Gericht“

Johanniskirche 
Mannheim-Lindenhof
Stadtbahnlinie 3, Haltestelle Windeckstraße
Parkmöglichkeiten am Stephanienufer am Rhein

Karten zu 18 € und 15 € 
(VVK 16 € und 13 €)
Ermäßigt: 10 €

Kartenvorverkauf:
Pfarramt der Johannisgemeinde
Telefon 0621/812033
johannisgemeinde@ekma.de

Unterstützt von:

„750 Jahre Leben auf dem Lindenhof“, so der Titel der Broschüre, 
die in diesem Jahr im Meerwiesen Verlag erschienen ist. Der Au-
tor und Stadtteilhistoriker Wolf Engelen lädt nun am 9. Dezem-
ber, 19 Uhr, zu einer Lesung aus diesem Werk in den Bachsaal im 
Gemeindezentrum Johannis ein. An diesem Abend werden die 
markantesten Punkte in der Geschichte des Lindenhofs lebendig 
angesprochen und nicht nur verlesen, sondern auch im freien 
Gespräch und Dialog vertieft. 
Darüber hinaus kann die Broschüre erworben und wenn er-
wünscht vom Autor signiert werden. „Auf jeden Fall wird es 
ein interessanter Abend über das „Filetstück‘ Mannheims, den 
Lindenhof“, so der Autor.                                                                  zg

i Lesung aus der Broschüre „750 Jahre Leben auf dem Linden-
hof“ mit dem Autor Wolf Engelen, Freitag, 9. Dezember, 19 Uhr, 
Bachsaal im Gemeindezentrum Johannis, Rheinaustraße 21. 
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MA-Lindenhof 
Waldpark Str.26 
68163 Mannheim 
Tel. 0621-811077 
Fax 0621-824689

MA-Lindenhof
Meerfeldstraße 17 
 68163 Mannheim 
Tel. 0621-811077
Fax 0621-824689

„Weihnachten im Schuhkarton“ 
fi ndet in diesem Jahr zum 21. Mal 
statt. Packen auch Sie ein oder 
mehrere Jubiläumspäckchen. Die 
Schuhkartons werden hauptsäch-
lich in osteuropäischen Ländern 
wie Bulgarien, Polen, der Republik 
Moldau oder der Slowakei von 
örtlichen Kirchengemeinden 
verteilt. Häufi g entstehen hier 
Beziehungen, die über Weihnach-
ten hinausreichen: Kinder und 
ihre Familien erfahren langfristige 
Begleitung und Unterstützung 
und werden u.a. dazu eingeladen, 

an einem Glaubenskurs teilzuneh-
men, der ihnen den christlichen 
Glauben näher bringt. So gibt Ihr 
Schuhkarton einem Kind neue 
Hoffnung und Perspektive – auch 
über die materiellen Geschenke 
hinaus.

Ein Schuhkarton schenkt am meis-
ten Freude, wenn er gefüllt ist mit 
nützlichen und schönen Dingen 
wie Kleidung, Hygieneartikeln, 
Spielzeug, Süßigkeiten, Schul-
material und einem persönlichen 
Gruß. 

Die avendi-Einrichtung „am Lanz-
garten“ beteiligt sich dieses Jahr 
zum dritten Mal als Abgabestelle 
für die bunten Päckchen. Letztes 
Jahr kamen 24 liebevoll beklebte 
und reichlich gefüllte Schuhkar-
tons zusammen, die wir an die 
Sammelstelle in Käfertal weiter-
geleitet haben. Vielleicht schaffen 
wir dieses Jahr mehr?

Weitere Informationen im 
Stadtquartier „am LANZ-
GARTEN“, Meerfeldstraße 
71-73, MA-Lindenhof.
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„LANZGARTEN“ sammelt Päckchen für „Weihnachten im Schuhkarton“

Mit kleinen Dingen Kindern Freude schenken 

Landteilstraße 29, 
68163 MA-Lindenhof

Tel. 06 21/4 01 80 - 000

Meerfeldstraße 71-73, 
68163 MA-Lindenhof

Tel. 06 21/8 32 50 - 000

Lindenhofstraße 83, 
68163 MA-Lindenhof

Tel. 06 21/8 60 84-215

Zauberhafte Geschenkideen, Dekoratives, Leckeres, 
weihnachtliche Klänge – eine schöne Einstimmung aufs 
Weihnachtsfest bietet der 13. Adventsmarkt im Stadtquar-
tier „am LANZGARTEN“ am Samstag, 19. November, von 
11 bis 17 Uhr. Das Foyer präsentiert sich an diesem Tag 
festlich geschmückt. Beim Kunsthandwerk- und Spezialitä-
tenmarkt gibt es für die Besucher allerhand zu entdecken; 
vom duftenden Adventsgesteck bis hin zu liebevoll gestal-
teten Dekorationsstücken. Und natürlich können die Gäste 
bei köstlichem Kuchen, Kaffee und deftigen Genüssen 
verweilen und die angenehme Atmosphäre bei weihnacht-
licher Musik genießen. Das Organisationsteam freut sich 
auf zahlreiche Besucher.

13. Adventsmarkt im Stadtquartier „am LANZGAR-
TEN“, Meerfeldstraße 71-73, MA-Lindenhof, am 
Samstag, 19.11.16, 11 bis 17 Uhr.

Die gelungene Mischung aus Kunst, Kultur und kulinari-
schen Köstlichkeiten ist es, die 
die „Lange Nacht der Kunst und 
Genüsse“ seit ihrer Premiere 
im Jahr 2004 in Sandhofen zu 
einem Höhepunkt im Veranstal-
tungskalender der Stadtteile 
gemacht hat. In diesem Jahr 
fi ndet die gemeinsame Aktion 
der Gewerbetreibenden in 
den Mannheimer Vororten am 
Samstag, 5. November, statt. Im 
Stadtquartier „am LANZGAR-
TEN“ gibt es an diesem Tag die 
Installation „Neon-Nacht“, bei 
der die Besucher in eine bunte 
Welt zu Live-Musik des Berliner DJ „Es.tereo“ eintauchen 
können. Für den Genuss wird mit Canapés, Wein und Cock-
tails gesorgt.

„Lange Nacht der Kunst & Genüsse“ im Stadtquar-
tier „am LANZGARTEN“, Meerfeldstr. 71-73, MA-
Lindenhof, am Samstag 5.11.16, 18 bis 24 Uhr. 

„Lange Nacht der Kunst & Genüsse“

Noch bis 15. November können in der Sammelstelle im „LANZGARTEN“ Päckchen für die Aktion „Weihnach-
ten im Schukarton“ abgegeben werden. Bild: avendi

Adventsmarkt im Lanzgarten

Gold - Silber - Uhren
alles Neuware!

Räumungsverkauf
bis zu 50%

Wir kaufen Altgold !

P4,4 (Freßgasse) MA

Gold - Silber - Uhren
alles Neuware!

Räumungsverkauf
bis zu 50%

Wir kaufen Altgold !

P4,4 (Freßgasse) MA

„Der Bolzplatz muss bleiben“
Das Thema wurde im Bezirksbeirat schon des öfteren angesprochen, nun werden die Leute aktiv: Der Bolzplatz im 
Glückstein-Park soll laut Bebauungsplan für den neuen Park aufgegeben werden – sehr zum Unverständnis der beiden BIG-
Mitglieder Klaus Dieter Kähler und Bernhard Welker, die sich in der Vergangenheit vor allem für den Erhalt der Bäume dort 
eingesetzt haben. Nun meldet sich in der Sache auch Stadtrat Wolfgang Taubert zu Wort.    

„Der Bolzplatz auf dem Hanns-Glückstein-Platz muss erhal-
ten bleiben“, so Taubert (Mittelstand für Mannheim und Mit-
glied der Fraktion der Freien Wähler-Mannheimer Liste), der 
getroffene Beschluss der verantwortlichen Gremien ist falsch 
und sollte geändert werden. Was den beiden BIG-Mitgliedern 
und dem Stadtrat vor allem missfällt, ist die Argumentation der 
Stadt, warum der Platz weichen soll: „Die Verwaltung nennt 
hierfür gestalterische Gründe und hält den Erhalt des Platzes 
als nicht angemessen. Die Kinder sollen, so ist es vorgesehen, im 
Gras kicken“, so der Wortlaut einer Pressemitteilung. 
Der bestehende Bolzplatz ist eingezäunt, die Kinder können un-
beschwert spielen. Er bietet einen gewissen Schutz vor Schmutz 
und vor allem vor den berüchtigten „Tretminen“ – also Hunde-
kot. Dass dies in dem Park durchaus ein Problem ist, sollte vor 
kurzem eine kleine Aktion verdeutlichen: Kähler, Welker und 
Taubert haben auf dem Platz die „Tretminen“ mit weißen Fähn-
chen markiert. Wolfgang Taubert meint: „Welche Eltern lassen 
zu, dass ihre Kinder auf einem verschmutzen Rasen spielen, wo 
Ekel und Gesundheitsgefahren drohen?“ Nach der geplanten 
Neugestaltung wird der Dreck und Kot nicht verschwinden. 
Auch sollte man sehen, dass der Bolzplatz mal eine Menge Geld 
bei der Errichtung sowie beim Unterhalt gekostet hat und es kei-
ne wirklichen Gründe zum Abriss gibt. „Gestalterische Gründe 
und ‚nicht angemessen‘ ist da ein bisschen dekadent“, so Tau-
bert abschließend.                  zg

Eine Fähnchenaktion sollte vor kurzem auf die „Tretminen“ im Glückstein-
Park aufmerksam machen – deshalb werde der Bolzplatz gebraucht.      Bild: zg

w w w. f e i n k o s t - s c h w e b l e r. d e

Emil-Heckel-Straße 8
68163 MA-Lindenhof
Telefon: 0621 / 82 55 81

Feinkost
Schwebler

Claudia's
Schlemmerstübchen

Große Auswahl an

z.B. Rehbraten, Rehgulasch,
Wildschweinbraten und
hausgemachte Beilagen

Die Wildsaison beginnt:

Täglich selbstgebackene Kuchen

Mittagsgerichten
von Dienstag - Samstag

Kalte und warme Buffets

Zu Martini,
Freitag, den 11.11.

Gänsebraten
mit Knödel & Rotkraut

Probieren Sie auch unser haus-
gemachtes Weihnachtsgebäck

nach alter Rezeptur
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RADISCH-NEUBERT
P F L E G E D I E N S T

www.radisch-neubert.de • E-mail: radisch-neubert@web.de

„Mehr als nur

Pflege daheim”

Mehr als nur Pflege daheim bedeutet für uns:
• professionelle Beratung
• erforderliche Pflege im Rahmen der Alltagsbewältigung
• medizinische Versorgung

Unsere Schwerpunkte:
1. Wundversorgung nach Kriterien des Wundmanagements
2. Schlaganfallpatienten nach dem Konzept von Bobath
3. Patienten mit neurologischen Erkrankungen nach Kriterien
 der basalen Stimulation
4. Stundenweise Demenzbetreuung

seit 18 Jahren in Mannheim

mobiler ambulanter Pflegedienst
0621-858377

Qualitätsauszeichnung

mit Note 1,11,0

seit 22 Jahren in Mannheim

Büro
Unterdorfstr. 13/1
68542 Heddesheim

Werkstatt
Lindenhofstr. 66
68163 Mannheim

0177/27 24 535 
  oder 0621/82 52 46

info@flying-keller.de
www.flying-keller.de

The Flying Keller e.K.
Sanitär-Heizung-Installation

Steubenstraße 93 · 68199 Mannheim · Tel.: 0621 / 86 11 35

Fach-Fußpflege - Schwerpunkte der Behandlung:
Dornwarzen-, Hühneraugen- und eingewachsene Nägel-
Behandlung, Hornhautentfernung, Nagelpilzbehandlung

GESICHTS - WELLNESS - WOHLFÜHLANGEBOT:
Reinigung der Haut, Vapozon mit Ausreinigung, Korrektur,
Wirkstoff, Entspannungsmassage, Beruhigungsmaske,
Tages-Make-Up nach Wunsch, ca. 90 Min. 59,00 €

Beratungspavillon: 
Lindenhofstraße/Eichelsheimerstraße 
Mo./Mi. 10 – 13 und 15 – 18 Uhr, Sa. 10 – 13 Uhr

DIRINGER & SCHEIDEL 
WOHN- UND GEWERBEBAU GMBH 
Wilhelm-Wundt -Straße 19 
68199 Mannheim

Glücksteinallee 34, Mannheim-Lindenhof

Wohngenuss am „Tor zum Park“
• Attraktive 4 Zi.- Eigentumswohnung mit ca. 133 m² Wfl. im EG
• Zwei elegante Bäder mit Dusche bzw. Badewanne 
• Großzügiger Wohn-/Essbereich mit fantastischer Fensterfront
• Ca. 28 m² große, teilw. überdachte Südwest-Terrasse mit an-

schließendem Garten (Sondernutzungsrecht)

KP € 627.400,– zzgl. TG-Stpl. € 20.000,– 
Gesamt € 647.400,– Keine Käuferprovision. 
EnEV 2016, B, 67,4 kWh, FW, Bj 2016, B.

Telefon 06 21/86 07-255
www.GluecksteinV.de, info@GluecksteinV.de

Meerfeldstraße 84 · 68163 MA /Lindenhof · Tel. 0621 - 83 55 93 48

Öffnungszeiten:

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8.30 - 18.30 Uhr
Mittwoch, Samstag von 8.30 - 14.00 Uhr

IHR FISCHSPEZIALIST IN MANNHEIM
Frischfisch
    Täglich wechselnde Mittagsgerichte
          Räucherfisch
                Fischfeinkost, hausgemacht
                      Partyservice

Lassen Sie sich von uns verwöhnen bei der

„Langen Nacht der Kunst und Genüsse“
Samstag, 5. November 2016

Genuss & Meer
Delikatessen und Fotografien vom Meer

Beachten Sie auch unser leckeres Rezept
für November auf Seite 12

„Man kann Protest anders ausdrücken“
Eigentlich ist es im Lindenhof im Allgemeinen eher friedlich. Und so zählt der 15. Oktober wohl zu den aufregenderen Abenden 
des Jahres. Grund war nicht nur der Besuch des Bundesvorstandsmitglieds der Partei Alternative für Deutschland (AfD), Alice 
Weidel, die in der Lanz-Kapelle zum Thema „Politik für unser Land“ vortrug. Gründe waren auch eine Gegenveranstaltung von 
Grünen, Jusos, Linker Jugend, Mitgliedern des Vereins „Mannheim sagt Ja!“ und weiteren Partnern, die es für „unverantwortlich 
halten, dass die Lanz-Kapelle für solche Veranstaltungen genutzt wird“, wie es ein Sprecher der Grünen ausdrückte, sowie 
jede Menge Polizei am Veranstaltungsort.

Den eigentlichen Schock gab es jedoch schon am Samstagmor-
gen, als das Tageslicht diverse Schmierereien an den Außen-
wänden der kleinen Kapelle enthüllte, die in der Nacht von 
Freitag auf Samstag dort aufgesprüht wurden. Die Polizei ent-
deckte die Schriftzüge gegen 2.30 Uhr auf einer Streifenfahrt.
„AfD raus“ oder „Mannheim bleibt rot“ war da unter anderem 
in schwarzer beziehungsweise roter Schrift zu lesen. In der 
Zwischenzeit sind die Schmierereien übermalt. Die Täter seien 
bislang unbekannt, sagte Polizeisprecher Dieter Klumpp an be-
sagtem Samstagabend. „Es wird schwer sie zu finden“, fügte 
er hinzu. „Ich bin fassungslos“, sagte hingegen Helma Schäfer, 
Mitglied der Bürger-Interessengemeinschaft Lindenhof (BIG), 
in dessen Besitz sich die Lanz-Kapelle befindet und die für 
die Vermietung verantwortlich ist. Sie selbst könne zwar mit 
der AfD nichts anfangen, doch die Schmierereien seien unver-
schämt. „Man kann doch seinen Protest auch anders ausdrü-
cken“, so Schäfer.
Auch in den Polizeieinsatz brachten die Schmierereien ein we-
nig zusätzliche Spannung. Immerhin ist es möglich, dass links-
extreme Gruppierungen dafür verantwortlich sind, die auch 
an dem Samstagabend wieder hätten auftauchen können. Die 
eigentliche Gegenveranstaltung mit rund 70 Teilnehmern, die 
zum Protest Lieder sangen oder ein Friedenszeichen aus Ker-
zen formierten, verlief hingegen friedlich und löste sich noch 
vor Ende der Politikveranstaltung auf. Doch bis zum Schluss 
blieben die Einsatzkräfte wachsam und behielten hier und da 
kleinere Grüppchen im Auge, die sich etwas abseits der Lanz-
Kapelle aufhielten. 
Bereits am Nachmittag dieses Tages bezogen die Grünen in einer 
Pressemitteilung Stellung zu den Schmierereien. Darin erklärte 
unter anderem Patric Liebscher, Bezirksbeirat der Grünen auf 
dem Lindenhof und Versammlungsleiter der Protestkundge-
bung: „Wir distanzieren uns nachdrücklich von solchen Straf-
taten. Das ist keine angemessene Form des Protests. Die von uns 
angemeldete Versammlung soll Ausdruck des friedlichen und 
demokratischen Widerspruchs gegen die von der AfD durch-
geführte Veranstaltung sein. Wir tolerieren keine Gewalt oder 
Beleidigungen gegenüber jedweder Person oder Organisation.“ 
Auch am besagten Samstagabend bekräftigte er vor Ort noch 
einmal seine Aussage.
Die Masse der Einsatzkräfte sei normal, erklärte Polizeisprecher 
Klumpp – auch wenn sie letztendlich etwas überdimensioniert 
erschien in Anbetracht der kleinen Gegendemo. Genaue Anga-
ben zum Aufgebot machte der Sprecher aus einsatztaktischen 
Gründen nicht. Allerdings: „Vorkommnisse wie einst bei Besu-
chen von Frauke Petry haben uns sensibel gemacht“, sagte er.  Er 
blickte dabei auf Ende Januar zurück, als die AfD-Bundesvorsit-
zende zu Gast in Feudenheim war und es zu Schubsereien und 
Rangeleien kam, die sich gegen Petry-Zuhörer richteten und von 
Antifa-Aktivisten ausgingen.
Auf dem Lindenhof blieb es an diesem Samstag jedoch ruhig, 
bestätigte im Nachhinein die Polizei. Rund 120 Besucher, so die 
Angabe der Organisatoren der Veranstaltung, füllten die Lanz-
Kapelle. Und so verging ein aufregender Abend trotz eines Auf-
einandertreffens von Menschen mit stark unterschiedlichen po-
litischen Einstellungen ohne Zwischenfälle. Doch die Empörung 
über die Farbschmierereien dürfte noch eine Weile nachwirken.
Auch das BIG-Mitglied und der aktuelle „Lindenhöfer des Jah-
res“ Wolf Engelen meldete sich zu Wort. „Es ist absolut inak-
zeptabel, dass politische Parteien das Eigentum von gemeinnüt-
zigen Vereinen, in diesem Falle die Lanz-Kapelle Lindenhof der 
BIG Lindenhof, verunstalten, um sich mit dem politischen Geg-

ner auseinanderzusetzen“, schrieb Engelen an die „Lindenhof 
aktuell“-Redaktion. Er nannte es nicht nur einen schlechten poli-
tischen Stil, sondern erkennt in der Tat erhebliche kriminelle En-
ergie und demokratisches Unvermögen. Sein Schreiben richtete 
sich jedoch auch an diejenigen, die für die Vermietung der Lanz-
Kapelle verantwortlich sind. Diese „müssen sich allerdings auch 
fragen lassen, ob sie mit der Vergabe dieses Termins nicht etwas 
blauäugig waren“, so Engelen. Denn seiner Meinung nach wäre 
die akute Gefahr für Randale und Schaden an der Lanz-Kapelle 
vorhersehbar gewesen. In diesem Falle wäre laut Engelen so-
gar die Stornierung des Vertrags mit den Veranstaltern möglich 
gewesen. „Wir können nur hoffen, dass man aus Schaden klug 
wird“, schrieb Wolf Engelen, der die Kapelle einst vor dem end-
gültigen Abriss gerettet hatte.
In einer offiziellen Stellungnahme der BIG zu den Vorkomm-
nissen hieß es unter anderem: „Die BIG Lindenhof ist ein vor 25 
Jahren gegründeter, als gemeinnützig anerkannter Stadtteilver-
ein. Bei der BIG ziehen Bürger aus allen sozialen Schichten und 
ungeachtet ihrer politischen Ausrichtung an einem Strang und 
agieren für die gemeinsame Sache.“ Der für die Lanz-Kapelle 
zuständige Vorstand habe das Thema der politischen Veranstal-
tung als auch die Referentin hinterfragt. „Inhaltliche Ausrich-
tung als auch handelnde Personen gaben keinen Anlass, das 
Prinzip der Gleichbehandlung zu durchbrechen“, so die BIG. 
Sie gibt an, die Kapelle auch an Externe zu vermieten, wobei 
der Vorstand nicht alle Meinungen der Mieter vertritt, die diese 
in öffentlichen Veranstaltungen verlautbaren würden.  Der Vor-
stand der BIG Lindenhof verurteile jede Art von Diskriminie-
rung auf das Schärfste. „Wir distanzieren uns von jeglicher Art 
von Fremdenfeindlichkeit jedweder Gruppierung, politischen 
Partei oder sonstigen Institution“, heißt es.               jm

Einsatzkräfte der Polizei beäugten die Protestaktion der AfD-Gegner, die aber 
sehr friedlich blieb.         Bild: Millenet

Vor der Veranstaltung der AfD wurde die historische Lanz-Kapelle von Unbe-
kannten beschmiert.         Bild: Millenet
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Termine unter: Tel. 0621 / 43 65 99 77
Ihre moderne Tierarztpraxis auf dem Lindenhof

UNSER MOTTO: MIT KOMPETENZ UND HERZ FÜR IHR TIER!

www.tierarzt-ma.de

Mo. 8:00 - 12:30 + 14 - 19 Uhr · Di. 8:00 - 12:30 Uhr
Mi. 8:00 - 12:30 + 14 - 18 Uhr · Do. 8:00 - 12:30 Uhr
Fr. 8:00 - 12:30 + 14 - 18 Uhr · Montag Servicetag bis 19 Uhr

Unsere neuen Öffnungszeiten:

Kleintierpraxis Dr. Robert Hausner
Ludwig-Beck-Straße 9-11
68163 Mannheim

Künstlerische Visionen auf Textil gebannt
Unter dem erfolgreichen Label „kunst@work“eröffnet Immobilienmakler Jens Hotzel zur „Langen Nacht der Kunst und 
Genüsse“ am 5. November wieder eine Ausstellung: „Dream Coats“, so der Titel, unter dem die Werke des Künstlers Moosa 
Omar aus dem Oman in den Geschäftsräumen in der Meerfeldstraße zu sehen sein werden. 
Die einführenden Worte zu der Ausstellung wird wieder in bewährter Form Michaela Buchheister übernehmen. 

Mit „Dream Coats“ schlägt die Galerie mal wieder einen neuen 
Weg ein, denn diesmal werden keine Bilder oder Skulpturen, 
sondern es wird Textilkunst zu sehen sein. Moosa Omar ist ein 
Künstler, dessen Werke Elemente und Geschichten aus dem 
täglichen Leben widerspiegeln und auf seine omanischen Wur-
zeln zurückgehen. Er nutzt Symbole und Motive, Farben und 
Texturen um seine ganz eigenen Geschichten zu erzählen. 
Er führte bereits Soloausstellungen in Oman, Bahrain und 
Ägypten, aber auch schon in Deutschland  durch und nahm 
an diversen Ausstellungen in mehreren europäischen Ländern, 
den USA und Mexiko, dem Mittleren und Fernen Osten, Aus-
tralien und den Arabischen Golfstaaten teil.
„Meiner Meinung nach ist Kunst nicht nur ein Mittel und ein 
Werkzeug, um sich auszudrücken und mit anderen zu kom-
munizieren“, so Moussa Omar, „ich sehe im Inneren diese un-
sichtbare und unbändige inhärente Kraft des Geistes, die eine 
Welt parallel zur Realität entstehen lässt und sie zugleich mit 
ihr verbindet. So triumphierte ich, den Code in vielen meiner 
Arbeiten benutzend, aufgrund meines tiefen Glaubens an den 
großen expressiven Raum ähnlich der Himmels-Dimension, 
wo ich wie ein mythischer Vogel mit tausend Flügeln fliegen 
kann. In diesen Gemälden und anderen bemühte ich mich, die 
impliziten und expliziten Räume der Geschichte zu erforschen, 
um über unser tägliches Leben zu reflektieren und die Spiritu-
alität der Menschen zu erkunden.“
Die Werke werden als künstlerische Vision vorgestellt, bei der 
Farben auf Jute verwendet werden, die die Rauheit alter Struk-
turen mit tiefer Reflexion kombiniert. Diese Kombination führt 
uns zu einer früheren Zeit, wo man die Geschichte fühlen und 
ihre Geschichten hören kann. „Kunst ist aus meiner Sicht nicht 
nur ein Instrument zur Meinungsäußerung und Kommunika-
tion mit anderen, sondern eine verborgene Kraft der Seele“, so 
Moosa Omar. „Kunst schafft eine Welt parallel zum wirklichen 
Leben“.sabi/zg 

i „Dream Coats“, Textilkunst von Moosa Omar, Ausstellung bei 
Immoztion in der Meerfeldstraße 39. Vernissage am Samstag, 5. 
November, ab 19 Uhr, Ausstellung bis 6. Januar. Das komplette 
Programm, das Jens Hotzel zur „Langen Nacht der Kunst und 
Genüsse“ an diesem Abend in seiner Galerie anbieten wird, ist 
auf den Sonderseiten in dieser Ausgabe nachzulesen. 

Versteigerung
Zur Unterstützung des Künstlers Moosa Omar, der eigens 
für die Vernissage aus dem Oman anreist, soll am 5. No-
vember um 20 Uhr ein Kunstwerk versteigert werden. Das 
Höchstgebot erhält den Zuschlag. 

Textilkunst von Moosa Omar: Dieses Werk wird am 5. November bei Jens 
Hotzel versteigert.                 Bild: zg

„Kleine Welten“ feiert zehnjähriges Jubiläum
Ein wenig abseits von der Lindenhöfer Einkaufsmeile gelegen 
ist die Welt noch nicht zu Ende. Ganz im Gegenteil, denn in der 
Meerwiesenstraße 25 trifft man auf Inhaberin Renate Wolter und 
ihre „Kleine Welten“. Und das nun schon seit zehn Jahren. 
Für die Ladenbesitzerin ist das ein Grund zu feiern. Dazu nutzt 
sie die Gelegenheit der „Langen Nacht der Kunst und Genüsse“ 
am 5. November, bei der Renate Wolter ein abwechslungsreiches 
Partyprogramm für ihre Gäste bereit hält: Ein marokkanisches 
Büfett ist geplant, dazu Live-Musik von der Band „Resopal Se-
minar“, orientalische Klänge der Formation „Samai“ und even-
tuell sogar eine spontane Trommelshow, bei der die Inhaberin 
dann selbst auf die Felle schlägt. Denn neben Silberschmuck, 
Damenbekleidung, Wohn- und Modeaccessoires sowie diversen 
Geschenkartikeln können Kinder zwischen zehn und 14 Jahren 
oder Erwachsene in dem kleinen Laden auch Trommelkurse be-
legen – mit Renate Wolter als Lehrerin. Bei „Kleine Welten“ ist 
einfach alles ein wenig anders. Bunter. Familiärer. Ausgefallener. 
Die Kleidung zum Beispiel, die die Lindenhöferin anbietet, be-
wegt sich stilmäßig zwischen elegant, individuell und ausge-
fallen. „Ich habe Kleider aus Bambus, Hanf und biologischer 
Baumwolle“, so die Inhaberin. Genau wie der Schmuck und 
viele Accessoires stammen sie hauptsächlich aus fernen Ländern 
wie Indonesien, Indien oder der Mongolei, was sich teilweise 
auch im Design niederschlägt. Dabei legt Renate Wolter Wert 
darauf, dass auch die in den entsprechenden Ländern produ-
zierenden Familien vom Verkauf ihrer Waren, die zum Großteil 
nachhaltig hergestellt werden, leben können. Ein Besuch von 

„Kleine Welten“ ist in vielerlei Hinsicht etwas Besonderes. Fern-
ab der großen Shoppingtempel gibt es bei Renate Wolter keine 
triste Kundenabfertigung. Sie berät, empfiehlt, und es kommen 
immer wieder interessante Gespräche zustande. „Die Hartnä-
ckigkeit hat sich gelohnt“, sagt Renate Wolter rückblickend auf 
die vergangenen zehn Jahre. Denn so abgeschieden sei es nicht 
immer einfach gewesen. Doch „Kleine Welten“ hat sich auf dem 
Lindenhof längst etabliert. Nun hofft sie, dass viele Gäste mit 
ihr am 5. November feiern. Und vielleicht entdeckt der ein oder 
andere „Kleine Welten“ bei der Gelegenheit auch für sich.      jm

Bunt, familiär, ausgefallen: Renate Wolter feiert im Lindenhof ihr zehnjähri-
ges Jubiläum.          Bild: Millenet

-Anzeige-

Der Computer-Doktor

Probleme mit dem Computer?
Probleme mit Programmen?
Probleme mit dem Internet?

hilft sofort zu fairen Preisen
Rufen Sie unverbindlich an

Günther Gebetsroither
Tel. 0621 - 8 46 00 28 · Handy 0176 - 47 266 255
              ge@weisi.de · www.weisi.de

 AKTUELLES ANGEBOT:

Stuhl (Sitz) beziehen  

€ 29,- 

Montag bis Freitag 10-14 Uhr  & 15-18 Uhr  
Öffnungszeiten:   Samstag 10-16 Uhr (nach Terminvereinbarung) 

Windeckstraße 11• 68163 MA-Lindenhof • Tel. 44591828 
Mobil 0176-42676806 • E-Mail: info@mafeng.de • www.mafeng.de

Nähen nach Maß
Individuell – Leder oder Stoff …

Wir polstern Stühle, Sessel, Hocker und Sitzgruppen.
Wir nähen neu oder ändern Blazer, Westen, Jacken.

Wir beziehen Ihren Auto-, Motorradsitz oder Lenkrad.
Wir reparieren Rucksäcke, Taschen und Motorradbekleidung.

Wir fertigen Persenninge für Boote bis 10 m Länge.

Innerhalb Mannheim Abholung und Lieferung kostenlos

 zuzügl.  
Material

Unser Weihnachtsangebot
Neubezug von Kücheneckbank 
incl. Stühlen für nur
zzgl. Sto� en 
aus unserer Sto� kollektion

             Innerhalb Mannheim Abholung und Lieferung kostenlos

399,- €
Ab 1.12. Kissen mit Weihnachtsmotiven

aus wertvollen Dekosto� en, z.B. Gobelin oder Organza
erhältlich bei uns für nur 19,99 €

Lederschneiderei-Büro: Windeckstraße 11• 68163 MA-Lindenhof
Sattler/Polsterer-Werkstatt: Meerfeldstraße 82-84 • 68163 MA-Lindenhof

Tel. 44591828 • Mobil 0176-42676806 • E-Mail: info@mafeng.de • www.mafeng.de

 AKTUELLES ANGEBOT:

Stuhl (Sitz) beziehen  

€ 29,- 

Montag bis Freitag 10-14 Uhr  & 15-18 Uhr  
Öffnungszeiten:   Samstag 10-16 Uhr (nach Terminvereinbarung) 

Windeckstraße 11• 68163 MA-Lindenhof • Tel. 44591828 
Mobil 0176-42676806 • E-Mail: info@mafeng.de • www.mafeng.de

Nähen nach Maß
Individuell – Leder oder Stoff …

Wir polstern Stühle, Sessel, Hocker und Sitzgruppen.
Wir nähen neu oder ändern Blazer, Westen, Jacken.

Wir beziehen Ihren Auto-, Motorradsitz oder Lenkrad.
Wir reparieren Rucksäcke, Taschen und Motorradbekleidung.

Wir fertigen Persenninge für Boote bis 10 m Länge.

Innerhalb Mannheim Abholung und Lieferung kostenlos

 zuzügl.  
Material

Mo. Pfälzer Kartoffelsuppe, Rindswurst, Dampfnudel (= Dessert)
Di. Gemüsepfanne, Kartoffeln, Gemüsezwiebeln, Tomaten, Sauerrahm, Buttergebäck
Mi. Saure Bohnen, Wellfleisch, Kartoffelpüree, Obst
Do. Vegetarische Lasagne, Rettichsalat, Gebäck
Fr.  Gemüsefrikadelle in Bechamelsoße, Butterreis, Selleriesalat, Herzwaffeln
Sa. Schweineschnitzel, Rahmsoße, Lauchgemüse, Salzkartoffeln, Pudding
So. Zartes Kalbsragout in Cognacrahm, Rosenkohlgemüse, Reis, Joghurt

KW45 vom 07.11. - 13.11. 2016

Jens Hotzel  |  Meerfeldstr.39  |  68163 Mannheim  |  0621 49 07 000  |  0160 96 64 07 95  |  jens.hotzel@immoztion.de

 
 

 
 

 

Angebot: Wir betreuen Sie gerne bei Ihrem Kauf/Verkauf

oder Ihrer Vermietung. Wohnungen, Häuser, Kapitalanlagen,

sprechen Sie uns an. Wir freuen uns von Ihnen zu hören!

GUTSCHEIN

Kostenlose

Marktwertermittlung

Ihrer Immobilie

kunst@work
Die Kunstgalerie

Unser individueller Service für Sie rund um die Immobilie
KREATIV, MOTIVIERT, PERSÖNLICH UND EMOTIONAL
Die Makler von IMMOZTION stehen für diese Philosophie,
ob Verkauf, Vermietung, Immobiliensuche oder Mietwunsch.

Wir suchen für unsere 
fi nanzgeprüften Suchkunden:
♦Mehrfamilienhäuser ♦Grundstücke
♦Häuser ♦ Eigentumswohnungen
auch im Umland von Mannheim

kunst@work PRÄSENTIERT: Moosa Omar ( Sultanant Oman)„Dreamcoats“ Teppichskulpturen
Vernissage am 05.11 2016 - Ausstellungsdauer  05.11. 2016 bis 06.01. 2017 
Montags bis Freitags von 10.00 bis 14.00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung
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 Montag 07.11.
 Kassler mit Kartoffelpüree
 und Sauerkraut

 Montag 14.11.
 Rigatoni mit Tomaten, 
 Mozarella und Rucola

 Montag 21.11.
 Spaghetti
 Carbonara

 Montag 28.11.
 Bratwürste mit Rotkraut
 und Kartoffelpüree

 Montag 05.12.
 Lasagne
 Bolognese

 Dienstag 08.11.
 Tiroler Gröstl
 mit oder ohne Speck

 Dienstag 15.11.
 Fleischküchle mit Erbsen u.
 Möhren sowie Salzkartoffeln

 Dienstag 22.11.
 Hühnchencurry
 mit Duftreis

 Dienstag 29.11.
 schnitzel Wiener Art m. Schwarz-
 wurzeln u. Petersilienkartoffeln

 Dienstag 06.12.
 Ochsenbrust mit Meerret-
 tichsosse u. Salzkartoffeln

 Mittwoch 09.11.
 Spinat-Lasagne

 Mittwoch 16.11.
 Putengeschnetzeltes in Cham-
 pignonrahm m. breiten Nudeln

 Mittwoch 23.11.
 Rindergulasch
 mit breiten Nudeln

 Mittwoch 30.11.
 Hackbraten mit 
 Zwiebelsosse und Nudeln

 Mittwoch 07.12.
 Gebratene Maultaschen mit 
 Zwiebeln und Kartoffelsalat

 Donnerstag 10.11.
 Zigeunerschnitzel
 mit Spätzle

 Donnerstag 17.11.
 Jägerschnitzel
 mit Bratkartoffeln

 Donnerstag 24.11.
 Schweinekotelett mit Rosen-
 kohl und Kartoffelstampf

 Donnerstag 01.12.
 Rinderroulade
 mit Wirsing und Spätzle

 Donnerstag 08.12.
 Gefüllte Paprika
 mit Reis

 Freitag 11.11.
 Lachsfilet an Rieslingschaum
 mit Tagliatelle

 Freitag 18.11.
 Matjesfilet Hausfrauenart 
 mit Pellkartoffeln

 Freitag 25.11.
 Rotbarschfilet
 mit Lauchgemüse und Reis

 Freitag 02.12.
 Tagliatelle
 mit Gebratenen Garnelen

 Freitag 09.12.
 Seelachsfilet auf Rahm-
 spinat mit Butternudeln

Attraktiver Mittagstisch für nur € 9,90

Rheinparkstraße 4 · 68163 Mannheim · Tel. 0621 83252615 
schweinchen@diemetzgerei-mannheim.de · www.diemetzgerei-mannheim.de · www.facebook.com/pages/die-metzgerei-mannheim

Der Mittagstisch beinhaltet:
Apfelsaftschorle oder Mineralwasser (0,2 l), Beilagensalat,

das Mittagsgericht und wahlweise Kaffee oder Espresso
Um Tischreservierung unter Tel. 83 25 26 15 wird gebeten. Wir freuen uns auf Sie!

Erfolgreiches Benefizkonzert 
für Palliativstation im 
Diakonissenkrankenhaus

Dem Palliativverein am  Diakonissenkrankenhaus ist es gelun-
gen zu seiner vierten Benefizveranstaltung in diesem Jahr in 
der Johanniskirche im Lindenhof das Kurpfälzische Kammeror-
chester zu gewinnen. Mit Unterstützung des Förderkreises des 
Kurpfälzischen Kammerorchesters konnte ein Benefizkonzert 
organisiert werden, das mit Werken von Stamitz, Mozart, Elgar 
und Dvorak einen bunten Bogen von Mannheimer Schule bis 
Romantik zeichnete. „Möge die schöne Musik Herz und Geld-
beutel öffnen“, so führte der zweite Vorsitzende und ärztliche 
Direktor des Diakonissenkrankenhauses Prof. Dr. Schilling in 
das Konzert ein und konnte dabei auf einen voll besetzten Kir-
chenraum blicken. Cosima Sophia Osthoff dirigierte mit Körper-
einsatz und Feingefühl  ein sehr engagiertes KKO - ein wunder-
volles Klangerlebnis für alle Gäste !
Insgesamt konnte für die Arbeit der Palliativmedizin, insbe-
sondere für Atemtherapie und Musiktherapie EUR 2.654,00 
an Spenden gesammelt werden. Dazu gab es in der Pause des 
Konzertes noch die Überreichung eines großen Schecks der in 
Neckarau ansässigen Glaserei Simon, die sich jedes Jahr für die 
bei der Angebotserstellung vereinnahmten EUR 50,00 einen 
Spendenpaten aussucht, dieses Jahr und im kommenden Jahr 
den Palliativverein am Diakonissenkrankenhaus. Vorsitzender 
Claudius Kranz und ärztlicher Direktor Dieter Schilling nahmen 
einen Scheck in Höhe von EUR 2.500,00 vom Inhaber Jürgen Si-
mon freudig entgegen.                                                                          zg

mmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmmm-
mmmmmmmmmmmm                 Bild: zg
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+ international

+ interdisziplinär

+ innovativ

16. Nov  
Studientag

Infostände  
Führungen  
Vorträge 
Schnuppervorlesungen  

 
8.30 bis 13.00 Uhr 

Studientag an der Hochschule Mannheim
Im Rahmen des landesweiten Studieninformationstages am 16. 
November öffnet die Hochschule Mannheim von 9 Uhr bis 13 
Uhr wieder allen studieninteressierten Schülern der Oberstufen-
klassen ihre Tore und gibt Einblicke in das Studienangebot und 
das Leben an der Hochschule. In zwei zentralen Vorträgen in 
der Aula der Hochschule, Gebäude C, um 9 und 11 Uhr wird das 
Studienangebot an der Hochschule präsentiert, exemplarische 
Berufsbilder dargestellt und Wissenswertes rund um das Stu-
dium geboten. Ab 9.45 Uhr können die Schüler die Fakultäten 
ihrer Wahl besuchen und an verschiedenen Programmpunkten 
teilnehmen.
Am Studientag sind Jugendliche aus ganz Baden-Württemberg 
eingeladen, die Hochschule Mannheim und ihre Studiengänge 
näher kennenzulernen. Mitarbeiter, Studierende sowie Profes-
soren zeigen die Räume und die modern ausgestatteten Insti-
tute/Labore der Hochschule. In Gesprächen können die Schüler 
herausfinden, welches Studium für sie geeignet ist. Sie haben 
die Gelegenheit, an einer der Präsentationen in den Fakultäten 
teilzunehmen und sich über Projekte während des Studiums zu 
informieren. Auf einer Infobörse im Gebäude G berät das Zu-
lassungsamt zur Bewerbung an der Hochschule, zu den Zulas-
sungsvoraussetzungen und zur Studienfinanzierung.
Der Studientag fällt in diesem Jahr in den Zeitraum der Schnup-
pervorlesungen bis zum 18. November an der Hochschule 

Mannheim, in dem Schüler die Möglichkeit haben, das umfang-
reiche Angebot der Hochschule Mannheim an innovativen und 
zukunftsträchtigen Studiengängen kennenzulernen und den 
Alltag auf dem Campus mitzuerleben. Insgesamt stehen in jeder 
der vier Wochen in allen neun Fakultäten über 70 Angebote zum 
Hineinschnuppern zur Auswahl. Für den Besuch einer Schnup-
pervorlesung ist eine Anmeldung mit Angabe von Thema, Da-
tum, Uhrzeit und laufender Nummer erforderlich (schnupper-
vorlesung@hs-mannheim.de). Das Programm steht zum Down-
loaden auf der Homepage der Hochschule Mannheim.
Die Hochschule Mannheim ist eine der forschungsaktivsten 
und promotionsstärksten Hochschulen für angewandte Wissen-
schaften und wurde in diesem Jahr durch das Bundesministeri-
um als eine der zehn Exzellenzfachhochschulen in Deutschland 
ausgewählt. Sie bietet ihren 5300 Studierenden ein wissenschaft-
liches, interdisziplinäres, anwendungsorientiertes Studium. In 
zukunftsträchtigen Studiengängen bildet sie fachlich exzel-
lenten, verantwortungsbewussten und leistungsbereiten Füh-
rungsnachwuchs für Industrie, Wissenschaft und Gesellschaft 
aus.
Als Hochschule der Metropolregion Rhein-Neckar arbeitet sie 
eng mit einem dichten Netz aus teilweise sehr international 
operierenden Unternehmen, aber auch vielen mittelständischen 
Unternehmen in der Region zusammen.                 zg

Übrigens ...

... am 12. November startet um 14 Uhr wieder die Aktion 
„Kastanien in Not“ am Bellenkrappen. Die Veranstaltung 
der CDU Lindenhof wird durch die Vorsitzende Ingeborg 
Dörr organisiert und findet seit 2010 jährlich am zweiten 
Samstag im November statt. Alle Bürgerinnen und Bürger, 
die ein Herz für die schönen alten Kastanienbäume am Bel-
lenkrappen haben, sind hierzu herzlich eingeladen, diese 

Aktion zu unterstützen. Die Gruppe bekämpft an diesem 
Tag die Miniermotte, indem man das Laub sammelt und zu-
sammenkehrt, anschließend werden die Blätter vom Grün-
flächenamt der Stadt Mannheim abgeholt und verbrannt. 
Der Aufwand soll aber natürlich auch belohnt werden, denn 
nach getaner Arbeit gibt es wie jedes Jahr Kaffee, Kuchen und 
Hausmacherwurst für alle Helfer. 

kunst@work PRÄSENTIERT: Moosa Omar ( Sultanant Oman)„Dreamcoats“ Teppichskulpturen
Vernissage am 05.11 2016 - Ausstellungsdauer  05.11. 2016 bis 06.01. 2017 
Montags bis Freitags von 10.00 bis 14.00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung
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LANGE NACHT DER KUNST UND GENÜSSE

Vom Hauptbahnhof bis runter nach Neckarau – die Gewerbe-
treibenden haben sich wieder mächtig ins Zeug gelegt. Und 
die erste musikalische Attraktion gibt es gleich am Gontard-
platz zu bewundern, dort wird ein echter TV-Star auftreten. 
Jens Büchner – auch bekannt als „Malle-Jens“ aus der Fernseh-
serie „Goodbye Deutschland“ – wird auf der Mallorca Party 
im Billard-Café Brasserie (1) so richtig einheizen. Ab 20 Uhr 
wird der Wahl-Mallorcaner für 45 Minuten auf der Bühne ste-
hen, anschließend steht er noch für Autogramme und lockere 
Gespräche für die Besucher zur Verfügung. „Lange Schlager-
Nacht“ heißt das Motto dann noch mit DJ Didi bis zu später 
Stunde. 
Etwas beschaulicher geht es wohl nebenan in der seit Oktober 
geöffneten Buchhandlung Lindenhof (2) zu, hier wird die 
Keramikerin Karin Forkel ihr Bestiarium mit fantasievollen 
Skulpturen aus Drachen- und Märchenwelten vorstellen, Nils 
Ehlert begleitet den Abend zudem mit seinem Cello. 
Gleich nebenan, im Ristorante Roma (3) werden die Besu-
cher kulinarisch verwöhnt: Antipasti und Fingerfood, Prosec-
co, Crémant, verschiedene Weine und Biere stehen vor dem 
Restaurant im Angebot. Für Musik sorgt Frank Martini an sei-
nem Keyboard. 
Bei der Kölner Malschule (4) in der Rheindammstraße kann 
man die Ausstellung „Katzen und andere Süßigkeiten“ genie-
ßen. Live-Musik gibt es zur Eröffnung: Noston und Alice Lor-
cy spielen auf der Trompete und am Klavier. Ein leuchtendes 
Buffet lockt zudem nicht nur den Gaumen, sondern auch die 
Augen. 
Richtig viel los sein wird sicherlich auch wieder in und vor 
dem Bistro Metzgerei (5), eine Live-Band vor dem Bistro, 
sowie Jazz und Swing im Hof, Secco-Bar mit Glühwein, Wein-
bar mit Weinen von Markus Schneider, Kürbissuppe, Kartof-
felsuppe, Flammkuchen lassen keine Wünsche offen. Im Hof 
gibt es rustikalen Krustenbraten, Bratwürste vom Grill sowie  
Weine und Bier, Kaffee und Kuchen. 
Freds Rahmentreff (6) ist diesmal auch mit dabei, hier gibt 
es Vorführungen der Vergolderkunst.

dort an diesem Abend geben. Gleich nebenan, bei Blüten-
zauber Töngi (12), darf man „florale Kunst“ erleben. 
Zu gewinnen gibt es zur „Langen Nacht“ etwas beim Juwe-
lier Henn (13): „Öffnen Sie den Tresor“ – Hereinkommen, 
Schlüssel ziehen, Tresor öffnen – gewinnen! lautet das Mot-
to.  Außerdem gibt es 20 Prozent Rabatt sowie Bratwurst und 
Getränke.
Der Lindenhof Döner (14) bietet Musik, alles rund um den 
Döner und eine Überraschungsspezialität an. Kroatische Spe-
zialitäten gibt es gleich nebenan im Eiscafé Firenze (15): 
Cevapcici, Glühwein, Crêpes sowie Teppichkunst von Omar 
Moosa. Letzterer hat an diesem Abend seine Vernissage mit 
der Ausstellung „Dream 
coats“ um 19 Uhr bei Im-
moztion (16). Ein Werk sei-
ner Teppichkunst aus dem 
Oman wird um 20 Uhr ver-
steigert. Zudem gibt es wie-
der Cocktails von der „Moving bar“ und „Elektronic Beats“ 
von DJ Chris. Bei gutem Wetter soll es um 18.30 und 20.30 Uhr 
auch noch Capoeira-Vorführungen vor dem Geschäft geben.
Weiter geht das große Programm in der Fußgängerzone bei 
Hairform ViSü (17), hier gibt es eine Ausstellung der Künst-
lerin Christine Rösch zu sehen, dazu werden Sekt und Häpp-
chen gereicht. Gleich zwei Gewerbe sind bei WWK Versi-
cherungen Pietro Pagani (18), der gemeinsam mit der 
Wäscherei Raudenbusch (18) ein Programm gestaltet, zu 
erleben. Künstler Ake Fischer präsentiert dort eine Bilderaus-
stellung mit Karikaturen und 3D-Illustrationen. Glühwein 
und Chili, weitere Getränke sowie ein musikalischer Überra-
schungsgast runden das alles ab. Die Eismanufaktur zeit-
gEISt (19) beschließt das Angebot in der Fußgängerzone mit 
hochwertigen Eis- und Kaffeespezialitäten, Belgischen Waf-
feln (Brüsseler Art) sowie eine eigens für die „Lange Nacht“ 
kreierte Spezialsorte.
Ebenfalls wieder mit dabei sind die beiden Kirchen des Lin-
denhofs: In der Johanniskirche (20) in der Windeckstraße 
wird der Abend mit einem Lichtergottesdienst und Taizé-Ge-
sängen um 18 Uhr eröffnet. Um 19.30 Uhr geht es weiter mit 
einem Konzert, zu hören sein werden Beethovens Violinsona-
ten vorgetragen durch Anikó Katharina Szachmáry (Violine) 
und der im Lindenhof geborenen Ulrike Höfer (Klavier). Das 

                           Von „Malle-Jens“ zu „wine4friends“
Zur „Langen Nacht der Kunst und Genüsse“ (LNKG) muss man eigentlich nicht mehr viel erklären – seit 2011 findet die Veranstaltung, die in Sandhofen 
ihren Ursprung hat und in vielen Stadtteilen Mannheims zeitgleich stattfindet, auch im Lindenhof statt. Mit stets steigender Teilnehmerzahl: Im letzten 
Jahr thronte der Stadtteil ganz oben was Teilnehmer anging, 41 offiziell angemeldete Gewerbe verwöhnten an diesem Abend ihre zahlreichen Gäste 
mit Kunst und vielen Genüssen. In diesem Jahr findet die LNKG am Samstag, 5. November, wieder in der Zeit von 18 bis 24 Uhr statt, zwar diesmal mit 
weniger Teilnehmern (35), was der Programmqualität allerdings keinen Abbruch tut. 

 Lange 
Schlager-Nacht

Billard-Café Brasserie
Gontardplatz 10 · 68163 Mannheim
www.billard-cafe.com

Samstag, 5. November ab 20 Uhr

mit Dj Didi und Special Live-Act direkt 

aus Mallorca exklusiv „JENS BÜCHNER“ 

- bekannt aus Funk & Fernsehen

Versicherungskanzlei Zimmermann
Ihr unabhängiger Makler

Mit freundlicher Unterstützung der

www.versicherungskanzlei.net

Mit Weinverkostung, Kartoffelsuppe mit Würstchen, Käse-
spieße und Häppchen-Überraschungen bietet Hans Zeilinger 
(7) rustikale deutsche Hausmannskost an, exotischer wird es 
dagegen um die Ecke beim Restaurant Niir-wana (8), das 

seit kurzem unter 
neuer Führung steht. 
Hier werden asiatische 
Köstlichkeiten sowie 

Musik und Cocktails im Vordergrund stehen. 
„Olé“ heißt es in der Gaststätte „Zur Ochsenknecht“ (9), hier 
erwartet die Besucher ein spanischer Abend mit Flamenco-Tän-
zerin und Tapas.
Tara Hairdesign (10) ist das erste Mal bei der „Langen Nacht“ 
dabei, kurdisches und türkisches Essen, Muffins und Kuchen, 
eine Tombola, Frisurenausstellung sowie Sekt, Wein und alko-
holfreie Getränke stehen dort im Angebot. Zudem sollen alle 
Einnahmen, die an diesem Abend erzielt werden, an die Deut-
sche Leukämiehilfe gespendet werden. 
Ein „alter Hase“, was die „Lange Nacht“ betrifft, ist hingegen 
„Der Kaffeeladen“ (11) in der Meerfeldstraße – 2011 der „Pi-
onier“ für den Lindenhof, was die Veranstaltung angeht. Alles 
rund um Schokolade und Trüffel, Ofenkartoffel mit Geschnet-
zeltem in Schokosoße, der beliebte Schokobrunnen, Feuerzan-
genbowle, Caipirinha und natürlich Kaffeespezialitäten wird es 

TARA AMIN • MEERFELDSTRASSE 31• 68163 MANNHEIM
TEL.: 0621-31994930

MO, MI + FR 9:00-18.00 UHR  DI + DO 9.00-19:30 UHR
SA 9:00-15:00 UHR  SOWIE NACH ABSPRACHE

EINJÄHRIGES JUBILÄUM

UNSERE EINNAHMEN  
DER „LANGEN NACHT DER KUNST UND GENÜSSE“ 

 GEHEN ALS SPENDE AN DIE

DEUTSCHE LEUKÄMIE-FORSCHUNGSHILFE
– AKTION FÜR KREBSKRANKE KINDER – 

NEUKUNDENRABATT 10%
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LANGE NACHT DER KUNST UND GENÜSSE

Der Ursprung der „Langen Nacht der Kunst und Genüsse“ liegt schon einige Jahre zurück. Im Jahr 2004 wurde die Veranstaltung in Sandhofen ins 
Leben gerufen, als Gerhard Engländer, damaliger Vorsitzender des Gewerbevereins Sandhofen, und die Geschäftsfrauen Daniela Fenzel und Gabi Put 
damit Licht und Stimmung in die dunkelste Zeit des Jahres bringen wollten. Damals nannte sich das Ganze noch „Lange Nacht der Kunst“. Bereits 2007 
strahlte die Aktion auf ganz Mannheim aus und der Name wurde unter der Beteiligung der örtlichen Gastronomie erweitert.

Ursprung der „Langen Nacht“

Konzert in der Johanniskirche ist Teil einer Konzertreihe, in 
der alle zehn Sonaten aufgeführt werden. Das nächste  Kon-
zert soll am 5. März 2017 – wieder in der Johanniskirche –  
stattfinden. In St. Josef (21) in der Bellenstraße gibt es einen 
Jugendgottesdienst, Meditationsstationen, eine Ausstellung 
mit Acrylbildern von Klaus Keimerl („Alle meine Farben“) 
sowie Live- Musik.
Bei Optik Wilkins (22) stellt Brigitte Maria Beer Keramikar-
beiten aus, zudem gibt es Live-Vorführungen, Getränke und 
Snacks. Einen weiteren Debütanten findet man nebenan, das 
kürzlich eröffnete Café Perle (23) nimmt auch an der „Lan-
gen Nacht“ teil. Neben speziellen Gerichten, Flammkuchen 
und einer Kunstausstellung, kann  man Lichtprojektionen im 
Hof bewundern sowie sich bei Produktpräsentationen von 
Fritz Cola und Kaffeerösterei „espresso tostino“ informieren. 
Neoninstallationen und Musik von dem Berliner DJ Es.tereo 
sowie eine Cocktailbar werden die Besucher bei avendi (24) 
in der Meerfeldstraße finden, bei Vita Balance (25) im sel-
ben Gebäude gibt es dazu Smoothies und Milkshakes und die 
Möglichkeit, sich bei loungiger Musik mal in Ruhe hinzuset-
zen und zu entspannen. Rund um den Fisch dreht sich 

wieder alles gegenüber in 
Hecker‘s Fischkontor (26), 
„Genuss & Meer“ lautet das 
Motto. Bei Galura (27), die 
zusammen mit Helm Immo-
bilien (27) den Abend gestal-
ten, werden Aquarelle von 

Claudia Ludwig und Eva Kaulard ausgestellt, zudem gibt es 
Kürbissuppe, Fingerfood, Sekt, Wein und alkoholfreie Getränke.
Die BIG Lindenhof (28) öffnet zur „Langen Nacht“ ihr 
Schmuckstück, die Lanzkapelle. Dort wird jeweils um 20 und 
21 Uhr Live-Musik zu Gunsten der Aktion „Mäuse für den 
Meeräckerplatz“ zu hören sein, die Besucher werden dazu noch 
kulinarisch verwöhnt.
Bei wine4friends (29) wird der Gaumen ebenfalls auf seine 
Kosten kommen, Wein und Tapas stehen im Angebot.  Kunst 
in vielerlei Form kann man zur „Langen Nacht“ in Döringer‘s 
Backhaus (30) bewundern. Zum einen gibt es natürlich hand-

26

werkliche Backkunst – die Mannheimer Spezialität RheinWel-
len (dazu Prosecco und ein Salatbuffet), zum anderen lautet 
das Motto „Poesie in Silber“: Silberbesteck wird an diesem 
Abend zu Schmuck verarbeitet. „Nana - Allerlei Kunst“ mit 
Liko wird auch noch zu sehen sein.  Bei der Villa Lindenhof 
(31) soll Live-Musik die Gäste unterhalten, für den Hunger 
wird Mulligatawny-Soup (indische Hühnercremesuppe) ser-
viert, ein gratis Tischkicker, Prosecco, Weißwein und Rotwein 
gibt es ebenfalls.
Etwas abseits, aber auf jeden Fall einen Besuch wert, sind die 
„Kleinen Welten“ (32) in der Meerwiesenstraße 25. Dort 
erwartet die Besucher ein leckeres Büfett, Suppe und Sekt, 
Musik mit dem „Resopal Seminar“, orientalischer Tanz, Live-
Trommeln und weitere musikalischen Highlights.
Nicht zu vergessen: Wie schon im Vorjahr bietet Kfz Krieger 
(33) einen kostenlosen Oldtimertransfer vom Lindenhof nach 
Neckarau und zurück an. Es ist also wieder ein umfangreiches 
Angebot, mit dem die Gewerbetreibenden am 5. November 
die Besucher in den Statteil locken. Sich umschauen, genießen 
und ins Gespräch kommen – darauf kommt es an. Man freut 
sich auf jeden Fall auf seine Gäste im Lindenhof. 

Übrigens ...

... seit langem sorgt die Bürgerinitiative Gontardplatz für 
weihnachtliche Beleuchtung auf dem Gontardplatz, so 
auch in diesem Jahr, und zwar am 24. November um 17.30 
Uhr. Der Baum wird traditionell gesponsert von der Sparkas-
se Rhein Neckar Nord, mit weiteren Spenden kann die Initi-
ative für einen kleinen, aber feinen musikalischen Rahmen 
und Glühwein sorgen. Für die Aufrichtung des Baumes wird 
zudem wieder die Freiwillige Feuerwehr parat stehen. Die 
Bevölkerung ist zu der kleinen Feier eingeladen.

... zu gleich zwei Terminen mit Politikern lädt die BIG im 
November. Zum einen findet am 25. November in der Lanz-
Kapelle ein Abendgespräch mit Stadträten statt. Welche 
Möglichkeiten und Grenzen haben die (neuen) Stadträte als 
überraschend erlebt – im Verhältnis zu Stadtverwaltung, 
Bürgerschaft und Gemeinderat insgesamt? Was konnten sie 

schon erfolgreich auf den Weg bringen, wo möchten sie noch 
einen Gang zulegen? Und welche Rolle kann bei all dem 
der Lindenhof und das Engagement der Bürger-Interessen-
Gemeinschaft spielen? Diesen und anderen Fragen stellen 
sich Volker Beisel (FDP-Stadtrat), Prof. Dr. Heidrun Kämper 
(SPD-Stadträtin und Sprachwissenschaftlerin), Nuran Tayan 
(Grünen-Stadträtin und Psychologin), Wolfgang Taubert 
(MfM-Stadtrat) und Dr. Adelheid Weiss (CDU-Stadträtin 
und Ärztin). Beginn ist um 19 Uhr. Zu einem Abendessen 
mit dem Bundestagsabgeordneten Michael Schlecht 
(Linke) lädt die BIG am 16. November um 19.30 Uhr in das 
Best Western Plus Hotel Lanz Carré. Eine Anmeldung hierfür 
ist auf der BIG-Homepage möglich. 

... ein kleiner Fehler ist Lindenhof aktuell in der vergange-
nen Ausgabe unterlaufen, als die Herbst- und Winteröff-

Party pur oder eher ruhig – die „Lange Nacht der Kunst und Genüsse“ bietet wieder alles für jeden Geschmack. Die Partyfreunde sind auf jeden Fall im 
Billard-Café Brasserie am Gontardplatz richtig, dort tritt der aus dem Fernsehen bekannte Jens Büchner (Bild links) für zwei Stunden auf.       Bilder: zg/Millenet

nungszeiten der Gaststätte „Zur Ochsenknecht“ veröf-
fentlicht wurden. Natürlich hat die Kneipe in der Eichels-
heimer Straße auch am Samstag geöffnet (18 bis 1 Uhr), die 
Ruhetage sind der Sonntag und Montag. Dass dies stimmt, 
davon kann man sich am Samstag, 19. November selbst über-
zeugen, dann lädt Beate Ochsenknecht zu einem „Bunten 
Musikabend“ mit dem Vorsitzenden des MFC-Fördervereins 
Klaus Leitz ein. 

... die Lindenhöfer Koloratursopranistin Hanna Czarnecka 
veranstaltet jedes Jahr ein Konzert für die Organisation 
World Vision, in diesem Jahr findet es am 13. November um 
16 Uhr in der Lanz-Kapelle statt. Die dabei eingesammelten 
Spenden kommen der Organisation World Vision zugute. In 
diesem Jahr werden auch Kinder der Diesterweg-Schule hier 
auf dem Lindenhof mitsingen.

Programm zur „Langen Nacht“:
Ausstellung: Aquarelle von Claudia 
Ludwig und Eva Kaulard. 
Kürbissuppe, Fingerfood, Sekt, Wein 
und alkoholfreie Getränke.

Frisch vom LandZur Langen Nacht
der Kunst und Genüsse
gibt es bei uns:
Weinverkostung,
Kartoffelsuppe mit Würstchen,
Käsespieße und Häppchen-Überraschung

WWK Versicherungen
Peter Pagani
Meerfeldstraße 43, 68163 Mannheim
Telefon 0 61 21/8 32 66 78
peter.pagani@wwk.de

SPAREN! SPAREN! SPAREN!
Kfz-Versicherungsvergleich.

Einfach die letzte Beitragsrechnung 
und den Kfz-Schein/Brief mitbringen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Programm zur „Langen Nacht“:
Live-Band vor dem Bistro, Jazz und Swing im 
Hof vom Saxophon. Secco-Bar mit Glühwein, 
Weinbar mit Weinen von Markus Schneider, 
Kürbissuppe, Kartoffelsuppe, Flammkuchen. 
Im Hof Krustenbraten, Bratwürste vom Grill, 
Weine und Bier, Kaffee und Kuchen.
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www.diakonissen.de

Diakonissenkrankenhaus Mannheim     
Speyerer Str. 91–93  •  68163 Mannheim     
Zugang auch über die Belchenstraße 1

Programm:

Ab 11 Uhr: Vorträge im Diakonissenkrankenhaus Mannheim, Festsaal, 1.OG 
Moderation: Dr. Klaus Amendt, Chefarzt der Medizinischen Klinik 1, Angiologie und Kardiologie

11.00 – 11.10 Uhr: Begrüßung und Einführung in das Thema und Vorstellung der Referenten 
Dr. Klaus Amendt, Chefarzt der Medizinischen Klinik 1, Angiologie und Kardiologie,  
Diakonissenkrankenhaus

11.10 Uhr: „Herz-Kreislauferkrankungen entstehen nicht aus heiterem Himmel:  
Risikokrankheiten rechtzeitig erkennen und behandeln“  
Dr. Bernd Gut, Oberarzt der Medizinischen Klinik 1, Angiologie und Kardiologie,  
Diakonissenkrankenhaus

11.30 Uhr: „Beinschmerzen als Risikomarker: Die periphere arterielle Verschlusskrankheit“ 
Dr. Klaus Amendt, Chefarzt der Medizinischen Klinik 1, Angiologie und Kardiologie,  
Diakonissenkrankenhaus

11.50 Uhr: „Bildgebende Diagnostik als Risikoscreening bei Herz-Kreislaufkrankheiten“ 
PD Dr. Hans Scheffel, Radiologische Praxis  am Diakonissenkrankenhaus 

11.00 Uhr bis 14.00 Uhr: Besichtigung eines überdimensionalen Herzmodells,  
Besichtigung der Untersuchungs-und Diagnostikräume im Gartengeschoss  
des Diakonissenkrankenhauses und der Radiologischen Praxis:  
Herz-Computertomograph (CT), Katheterraum, Herz-Echo

…  und Mitmach-Aktionen: kostenlose Messung  
des Blutzuckers und des Blutdrucks

Der Eintritt ist frei!

Gesundheitstag im Rahmen der 

Herzwochen 2016
Sonntag, 13.11.2016, 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Das Diakonissenkrankenhaus Mannheim  
beteiligt sich in Kooperation mit der Radio-
logischen Praxis am Diakonissenkrankenhaus 
Mannheim an den Herzwochen 2016 der 
Deutschen Herzstiftung zum Thema  
„Herz unter Stress“.

Freundliche, kompetente und
individuelle Beratung ist unsere Stärke
Bestellungen gerne telefonisch oder
über unseren Webshop
Wir besorgen jedes lieferbare Buch
über Nacht
Sehr gute Parkmöglichkeiten

Inhaberin: Verena Keller
68199 Mannheim

Sennteichplatz 2/Ecke Steubenstraße
info@buch-boettger.de

www.buch-boettger.de
Telefon 0621/856506
Fax         0621/8599 03

Wir sind für Sie da:
Mo.- Fr. 9.00 - 18.00 Uhr
und Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Buchhandlung

  Freundliche, kompetente und in- 
dividuelle Beratung ist unsere Stärke

  Bestellungen gerne telefonisch  
oder über unseren Webshop

  Wir besorgen jedes lieferbare  
Buch über Nacht

 Sehr gute Parkmöglichkeiten

Inhaberin: Verena Keller
68199 Mannheim
Sennteichplatz 2/
Ecke Steubenstraße

Wir sind für Sie da: 
Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr 
und Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Telefon 0621/856506, Fax  0621/859903, info@buch-boettger.de 
www.buch-boettger.de

Lese- und  
Geschenketipps für 

die Winterzeit erhalten 

Sie am Mittwoch, den 

23.11.2016 um 19.30 Uhr 
im Gemeindesaal  
der Lukaskirche,  

Eintritt frei!

Am Mittwoch, den 23.11.2016 um 19.30  im 
Gemeindesaal der Lukaskirche (Lasallestr. 1)
Lesetipps und Verschenktipps für die Winterzeit vorge-
stellt von Verena Keller. Toll ist, dass die Lukasgemeinde 
dann auch einen barrierefreien Zugang zum Gemeindesaal 
haben wird...nicht nur, weil die Zuschauer dann mit schwe-
ren Bücherstapeln ;-) gut wieder nach oben kommen, son-
dern auch für alle Menschen, denen die Treppen bislang zu 
steil waren!

„Ein Aushängeschild für Mannheim“
Wie kann man eine Jubiläumsfeier besser beginnen, als auf die Ursprünge des Vereins hinzuweisen? Der 
Eisenbahner Gesangverein „Flügelrad“ machte dies bei seiner Feier zum 125. Jubiläum in akustischer Form: Es waren 
Eisenbahngeräusche über die Lautsprecher im Gemeindesaal „Don Bosco“ im Almenhof zu hören. Es sollte der Beginn einer 
stimmungsvollen Matinee sein.   
Viele musikalische Gäste fanden den Weg in das Gemeinde-
haus in der Karl-Blind-Straße, darunter der GV Teutonia 1862 
aus Feudenheim oder der Kirchenchor „Die Ohrwürmer“ von 
Maria Hilf. 
Zu Beginn begrüßte die Vorsitzende der Chorgemeinschaft 
Claudia Wolz alle Gäste und gab einen kleinen Abriss der Ge-
schichte des Gesangvereins. 1891 wurde der Verein durch Mit-
arbeiter des Bahnbetriebswerks Mannheim gegründet, deshalb 
auch „Flügelrad“. Dies sei ein internationales Zeichen für alles, 
was die Bahn betreffe, so Wolz. Nicht nur einfache Zeiten machte 
der EGV durch – zwei Weltkriege unterbrachen beziehungswei-
se erschwerten das Vereinsleben erheblich, all das überstand 
„Flügelrad“ jedoch und feierte viele Erfolge in ganz Europa. 
2008 begann eine neue Epoche: Der langjährige Dirigent Rolf 
Eichele trat aus gesundheitlichen Gründen zurück, woraufhin 
der Verein mit dem Gemischten Chor Deutsche Einheit ab sofort 
eine Chorgemeinschaft bildete. „Nicht nur die Zeit, auch das 
Liedgut hat sich in den vergangenen Jahren verändert“, so Wolz, 
„früher war mehr Oper und Operette, jetzt singen wir auch Rock 
und Pop“. 
Diesen Wandel griff auch Stadtrat Claudius Kranz in seinem 
Grußwort, das er zum Feiertag überbrachte, auf. „Als der Ver-
ein gegründet wurde, stand der Wasserturm gerade mal zwei 
Jahre, es gab die ersten Schallplatten und die ersten Radioüber-
tragungen“, so Kranz. „Ich bin mir sicher, wenn die technische 
Entwicklung so weiter geht, stehen sie alle bei der 150-Jahr-Feier  
nicht mehr mit Notenblättern, sondern mit Tablets auf der Büh-
ne“. Aber so, wie die Entwicklung den Verein prägte, so prägte 

auch der Verein die Stadt, in die er mit seinem Engagement viele 
Impulse brachte. „Sie haben sich immer wieder aufgerafft und 
werden auch die neuen Wege meistern“, so Kranz. 
Auch Jürgen Zink vom Kurpfälzischen Chorverband lobte die 
Arbeit des Vereins, „trotz Nationaltheater oder Popakademie 
sind sie durchaus auch ein Aushängeschild für eine Kultur-
hauptstadt Mannheim.“ „Flügelrad“ sei ein hervorragender 
„Allrounder-Chor“, der fast alle Musikrichtungen abdecke. 
Selbstverständlich wurde die Matinee von vielen traditionellen 
und modernen Musikbeiträgen umrahmt – eine rundum gelun-
gene Veranstaltung also.               sabi 

... mit Kunst aus der Sammlung Horst-Nico Kress
Malerei-Skulpturen-Broncen-Lithos
der Künstler Alt, Brixy, Kieselbach,
Oehlbach, Wawoe, Stallwitz u.a....

  Mannheim Lindenhof     Gontardstraße 5-7 

... mit Keramik aus der Manufaktur Werkstatt

Brigitte Maria Beer
    unter anderem Deckeldosen, Tischblüten, 

Windlichter, Sparkugeln und vieles mehr.
Telefon und Fax  0621-81 87 70

Zum 125-jährigen Jubiläum gab es natürlich auch viele Kostproben der mu-
sikalischen Bandbreite der Chorgemeinschaft.            Bild: Syri

Empfohlen von der Buchhandlung Böttger 

Der Buchtipp des Monats:
Christoph Ransmayr- 
Cox oder der Lauf der Zeit
Ein englischer Uhrmacher reist im Jahre 1757 mit seinen 3 Ge-
hilfen an den Hof des Kaisers von China. Dieser Kaiser wird 
behandelt wie eine Gottheit. 
Kaum jemand weiß, wie er aussieht. Er hat über 50 Ehefrauen 
und 120 Mätressen. Die Untertanen folgen einem kompli-
zierten Regelwerk aus Gesetzen, Bestimmungen und Ritualen. 
Verhält man sich nicht richtig, muss man mit brutalsten Strafen 
rechnen. 
Als Ausländer an diesen Hof geladen zu werden ist so beson-
ders, so ungewöhnlich, dass die Engländer zunächst kaum 
wissen, wie sie sich verhalten sollen. Stück für Stück wird klar, 
was der geheimnisumwobene Kaiser einen Auftrag für die be-
gnadeten Kunstschmiede und Uhrmacher im Sinn hat. 

Es beginnt eine spannende Annäherung zwischen Orient und 
Okzident, die der Autor mit unvergleichlicher Kunstfertigkeit 
beschreibt.

Fischer Verlag , 22,00 Euro
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Pfarrer mit „unbändigem Optimismus“
Ein Vierteljahrhundert lang war Hans Ehrlich Pfarrer der Mar-
kuskirche. Am 2. Oktober wurde er nun feierlich in den Ruhe-
stand verabschiedet. Ein würdevoller Abschied, der in einen 
Erntedankgottesdienst eingebettet war: die Markuskirche schön 
geschmückt und voll besetzt, Grußworte und Musik sowie viele 
Erinnerungen, die an diesem Vormittag noch einmal wach wur-
den. Neben Pfarrer Ehrlich gestaltete unter anderem Dekan 
Ralph Hartmann den Gottesdienst. Im Anschluss gab es im Ge-
meindehaus einen Empfang.
Am 1. November 1991 trat Pfarrer Ehrlich seinen Dienst in der 
Markusgemeinde an. Doch bevor Friedhelm Klein, der Vorsit-
zende des Ältestenkreises, in seiner Ansprache genauer auf das 
Wirken Ehrlichs im Almenhof einging, blickte er noch ein paar 
Jahre weiter zurück. Denn es war 1984, als Hans Ehrlich mit sei-
ner Familie in Deutschland ankam. Er war bereits Pfarrer, und 
er floh vor dem totalitären Regime des Diktators Nicolae Ceau-
sescu aus seiner Heimat Rumänien. Klein nannte die Beweg-
gründe, indem er Ehrlichs Worte von damals zitierte: „Dies war 
die einzige Möglichkeit, mit reellen Chancen ein gelingendes 
Nein zu sagen zum damaligen totalitären System. Es ging letzt-
lich darum, seine Würde zu bewahren“, habe der Siebenbürger 
erklärt. Beweggründe, die laut Friedhelm Klein aktueller denn 
je seien.

In den letzten 25 Jahre habe sich viel getan, so der Vorsitzen-
de des Ältestenkreises weiter. Und Pfarrer Ehrlich habe etliches 
dazu beigetragen. Mindestens 900 Gottesdienste, rund 500 Tau-
fen von Kindern und Erwachsenen, über 100 Trauungen sowie 
etwa 1100 Gemeindemitglieder, von denen Abschied genommen 
wurde, sei dabei nur der spektakuläre Teil seines Wirkens, so 
Klein. Daneben habe der Geistliche sich auch um Konfirmanden, 
Kinder und Jugendliche gekümmert, ebenfalls um ältere Men-
schen. „Alles zusammengenommen ist dies eine stolze Bilanz, 
auf die Sie heute zurückblicken können“, sagte Klein.
Des Weiteren beschrieb er Pfarrer Ehrlich als unaufgeregt und 
liebenswürdig und als einen Geistlichen, der sich überall einge-
bracht hatte. „Er hat mehr getan, als es die Dienstanweisungen 
für einen Pfarrer vorgeben“, lobte Klein den frisch gebackenen 
Pensionär und dachte dabei zum Beispiel an die Klettertouren 
des Pfarrers auf den Kirchturm, bei denen er Interessenten in 
luftige Höhen mitnahm.
Für Pfarrer Günther Welker von der evangelischen Lukasge-
meinde sei der Ruhestand Ehrlichs eine Art Zäsur. Er blickte 
auf gemeinsame Unterrichtsstunden und gemeinsame Gottes-
dienste zurück. Welker hob den „unbändigen Optimismus“ Ehr-
lichs hervor. Besonders freue er sich jedoch, dass sein Amtskolle-
ge im Almenhof wohnhaft bleibt. „Du bist Gemeindepfarrer mit 

Herz und Seele, und das endet nicht so einfach mit dem heutigen 
Tag“, so Welker, der davon ausgehe, dass sich Hans Ehrlich auch 
weiterhin mit seiner geschäftigen Weise in der Gemeinde ein-
bringt.
Als letzter Grußredner im Gottesdienst ergriff Pfarrer Martin 
Wetzel von der katholischen Gemeinde Mariä Hilf das Wort. Er 
ging auf die Ökumene ein und bescheinigte Pfarrer Ehrlich Of-
fenheit für das Miteinander, Gastfreundschaft und eine freund-
schaftliche Zusammenarbeit.                 jm

Pfarrer Hans Ehrlich ist nach 25 Jahren an der Markuskirche nun feierlich in 
den Ruhestand verabschiedet worden.        Bild: Millenet

MFC-Teams: Leichter Aufwärtstrend
Nach den Startschwierigkeiten versuchen die Mannschaften des 
MFC 08 Lindenhof die gefährlichen Tabellenregionen zu ver-
lassen. Die erste Mannschaft liegt mit zehn Punkten aus zehn 
Spielen auf dem 12. Tabellenplatz. In einem sehr guten Spiel 
konnte der Aufsteiger FK Srbija Mannheim verdient mit 2:1 be-
zwungen werden. Von der Spvgg Wallstadt trennte man sich 
leistungsgerecht 2:2 unentschieden. Eine 
unnötige 2:3-Niederlage setzte es hingegen 
bei der SG/TSV Hemsbach/Sulzbach. In 
einem Spiel mit guten Chancen auf beiden 
Seiten geriet man kurz vor der Pause in 
Rückstand. Nach der Pause lag mehrfach 
der Ausgleich in der Luft, aber Mitte der 
zweiten Halbzeit geriet man mit einem 
Doppelschlag mit 0:3 in Rückstand. Doch 
die Mannschaft zeigte Moral und konnte 
auf 2:3 verkürzen. Schließlich trennte man 
sich vom FC Turanspor 1:1 unentschieden. 
Nachdem erneut einige Chancen ungenutzt 
blieben, geriet man wieder in Rückstand.
 Kurz nach der Pause gelang der Ausgleich. Danach entwickelte 
sich ein offener Schlagabtausch mit Chancen auf beiden Seiten, 
aber der Siegtreffer sollte keiner Mannschaft gelingen. Es gilt 
jetzt die Leistungssteigerung zu bestätigen und sich dann auch 
für diese Leistungen zu belohnen, Siege einzufahren um in das 
gesicherte Mittelfeld vorzustoßen.     
Noch besser lief es für die zweite Mannschaft. Mit elf Punkten 
aus zehn Spielen hat man sich auf den zehnten Tabellenplatz 

vorgekämpft und den Anschluss ins Mittelfeld geschafft. Beim 
SC Pfingstberg gab es trotz eines Chancenplus eine unnötige 
1:4-Niederlage. Aber schon gegen den Absteiger SV Rohrhof 
zeigte die Mannschaft beim 0:0-Unentschieden eine starke Lei-
stung und hätte auf Grund der Chancen durchaus auch einen 
Sieg verdient gehabt. Beim SV Altlußheim konnte man dann 

endlich die herausgespielten Chancen auch 
nutzen und gewann 3:1. Das Derby gegen 
den TSV Neckarau konnte mit 2:1 gewonnen 
werden. Dank einer sehr kompakten Lei-
stung wurde der knappe Vorsprung bis zum 
Ende gehalten. In den kommenden Spielen 
will die Mannschaft den Abstand zu den Ab-
stiegsplätzen weiter vergrößern. Diese Chan-
ce ist umso größer, da Rot-Weiß Rheinau  II 
zurückgezogen hat und somit als erster Ab-
steiger feststeht. 
Die Damen-Mannschaft tut sich weiter sehr 
schwer. Einem 3:1-Sieg gegen die Spvgg 
Sandhofen stehen zwei deftige Niederlagen 

gegenüber. Die Mannschaft klagt weiterhin über großes Verlet-
zungspech, so dass es in den kommenden Spielen nur darum 
gehen kann, sich ordentlich aus der Affäre zu ziehen. 
Alle kommenden Spieltermine kann man im Terminkalendder 
ab Seite 10 oder im Internet unter www.mfc08.de nachlesen. Ab-
schließend noch eine erfreuliche Nachricht: Der zweite Kunst-
rasen ist fertig gestellt und somit steht für den Trainingsbetrieb 
aller Mannschaften ausreichend Platz zur Verfügung.                 rj

Ihr Badezimmer gestalten wir
barrierefrei –

so sind Sie für alle Eventualitäten im Leben,
auch im hohen Alter, gerüstet.

30 Jahre handwerkliche Qualität

Heinrich Decker
Heizung · Sanitär · Solaranlagen

Mannheim-Neckarau · Fischerstraße 37
Tel. 85 52 68 · Fax 8 62 38 57 · www.heinrich-decker.de
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Vortrag:

Dienstag, 8. November 2016, 18.00 Uhr
Festsaal im Mutterhaus, 1. Stock

„Schulter- 
chirurgie
Was ist möglich?“
Christian Kreukler, 
Facharzt für Chirurgie, Unfallchirurgie und Orthopädie,  
Orthopädie Kurpfalz, Mannheim-Speyer

Donnerstag, 3. November
Frauenkulturkreis Lindenhof: 
Vortrag im Gemeindehaus Jo-
hanniskirche, Rheinaustraße 
21: Daniela Mancic - "Schott-
land: Bens, Glens, Lochs und 
Mee(h)r". 9.30 bis 11 Uhr, wei-
tere Informationen und An-
meldung  Tel. 0621/1076150.
Chorgemeinschaft GV Po-
stalia und MGV Lindenhof: 
Chorprobe von 17.30 Uhr bis 
19 Uhr in der Lanz-Kapelle. 
Seniorentreff, Eichelsheimer 
Straße: Singkreis mit instru-
mentaler Begleitung, ab 15 Uhr.

Freitag, 4. November
Markuskirche: Konzert – 
Hans Leo Hassler: Variati-
onen über „Ich gieng einmal 
spatieren“. Roland Götz, Spi-
nett, Joyful Voices und Chor 
der Markuskirche. 20 Uhr. 

Samstag, 5. November
Diakonissenkrankenhaus:   
Katholische Eucharistiefeier in 
der Mutterhauskapelle (Ein-
gang Belchenstr. 1), 18 Uhr.
Diakonissenkrankenhaus:   
Katholische Eucharistiefeier in 
der Mutterhauskapelle (Ein-
gang Belchenstr. 1), 18 Uhr.
St. Josefskirche: Jugendgot-
tesdienst mit der Musikgrup-
pe “MaJo”, anschl. Medita-
tionsstationen, Livemusik, 
Ausstellung mit Acrylbildern 
von Klaus Keimerl: "Alle 
meine Farben". Ab 18 Uhr. 
Pfarrgarten Johannis: der letz-
te Gartenaktionstag vor der 
Winterpause – helfende Hän-
de willkommen! Gartenhand-
schuhe und Werkzeug sind 
vorhanden. Getränke und Im-
biss inklusive. Beginn 10 Uhr. 
Mannheimer Stadtevents: 
"Geschäftschancen auf dem 
Lindenhof", Infos und An-
meldung unter www.Mann-
heimer-Stadtevents.de oder 
0621/48348393. Zwei Spazier-
gänge um 14 und um 16 Uhr. 
Johanniskirche: Taizégottes-
dienst, Pfr.in Komorowski/
Taizé-Ensemble. Beginn 18 
Uhr. Ab 19.30 Uhr: Sonaten-
konzert zur „Langen Nacht“  
Beethovens Violinsonaten Ani-
kó Katharina Szachmáry, Vio-
line und Ulrike Höfer, Klavier. 
Der Eintritt beträgt  10 Euro. 
Sonntag, 6. November
Fußball: Der MFC 08 Linden-
hof empfängt SC Rot-Weiß 
Rheinau, Sportanlage am 
Promenadenweg 15. Anstoß 
ist um 14.30 Uhr.
Markuskirche, Im Lohr 4: Got-
tesdienst mit Abendmahl, mit 
Kirchenrat Greiling. Beginn 10 
Uhr.
Konzert mit dem Levental 
Trio - Susanne Phieler, Violine, 
Stephanie Phieler-Gaidarow, 
Viola und Alexander Levental, 
Orgel/Klavier, u.a. mit Werken 
von Bach, Mozart, Bruni, Dvo-
rak, Glinka. Ort: die barrierefrei 
zugängliche Lukaskirche, Rott-
feldstraße 16/18, Beginn 18 Uhr. 
Diakonissenkrankenhaus:  
Evangelischer Gottesdienst mit 
Pfarrerin Suck in der Mutter-
hauskapelle (Eingang Belchen-
str. 1), 10 Uhr.

 
BIG-LIndenhof: St. Martin-
Umzug im Lanz-Park Linden-
hof. Ab 17.30 Uhr. 

Montag 7. November
Richard-Böttger-Heim: Öku-
menisches Totengedenken der 
im zurückliegenden Jahr Ver-
storbenen, Hofmann/Pfr.in 
Komorowski. Beginn 16 Uhr. 
Seniorentreff, Eichelsheimer 
Straße: wöchentliche Gymna-
stikstunde „Fit bis ins hohe Al-
ter“, ab 13.30 Uhr. 

Dienstag, 8. November
Gemeindezentrum Johannis 
(Rheinaustr. 21): Vorberei-
tungstreffen Adventsmarkt. 
Beginn 18 Uhr.

Mittwoch, 9. November
Gemeindezentrum Johannis 
(Rheinaustr. 21): Konfi-Unter-
richt, Thema:  Buße? Sünde? 
– Was trennt uns von Gott?. Be-
ginn 16.30 Uhr. 
Pfarramt Johannis, Windeck-
str. 1: Besuchskreis „Mensch-
sein ist Begegnung“, Thema: 
Jahreslosung 2017 – Interessier-
te willkommen! Beginn 19 Uhr.

Donnerstag, 10. November
St. Josef: Offener Kinder- und 
Jugendtreff von 16.30 bis 18 
Uhr im Gemeindehaus (Bel-
lenstraße 76) Thema "Later-
nen basteln zu St. Martin".
Friedensgebet in St. Josef von 
19 Uhr bis 19.30 Uhr. 
Ökum. Bibelgesprächskreis 
zum Zweiten Timotheusbrief 
mit Pfarrerin Susanne Ko-
morowski, Gemeindesaal St. 
Josef, 19.30 Uhr.
Frauenkulturkreis Linden-
hof: Vortrag im Gemeindehaus 
Johanniskirche, Rheinaustra-
ße 21: Otfried Volich: "Syrien 
und Irak – eine Reise zu ural-
ten Kulturen". 9.30 bis 11 Uhr, 
weitere Informationen und 
Anmeldung unter der Telefon-
nummer 0621/1076150.
Chorgemeinschaft GV Po-
stalia und MGV Lindenhof: 
Chorprobe von 17.30 Uhr bis 
19 Uhr in der Lanz-Kapelle. 
Gemeindezentrum Johannis 
(Rheinaustr. 21): Familien-
kreis – 1. Treffen für alle an 
gemeinsamen Aktionen Inte-
ressierten, Kinder gerne mit-
bringen. Beginn 16.30 Uhr. 
Gemeindesaal St. Josef (Bel-
lenstr. 72): Ökumenischer 
Bibelgesprächskreis, Thema: 
Pastoralbriefe, mit Pfr.in Ko-
morowski. Beginn 19.30 Uhr.
Seniorentreff, Eichelsheimer 
Straße: Singkreis mit instru-
mentaler Begleitung, ab 15 Uhr.

Freitag, 11. November
Gemeindezentrum Johannis 
(Rheinaustr. 21): SchoKo-
Treff, Treffpunkt Pfarrwie-
se (Martinsfeuer) auf einen 
Punsch, dann Spiele-Abend. 
Beginn 18 Uhr. 

Samstag, 12. November
Johanniskirche: Abendgot-
tesdienst mit Musik, Lilian 
Krischer – am Flügel, Cornel-
ius v. Komorowski – Gesang, 
Begleitung: Kantorin Seitz, 
Liturgie & Predigt: Pfr.in Ko-
morowski. Beginn 18 Uhr. 

St. Josef: Frauenfrühstück in 

Maria Hilf, Anmeldung in 
den Pfarrbüros. Von 9 bis 11 
Uhr. 
Aktion „Kastanien in Not“ 
am Bellenkrappen, CDU Lin-
denhof. Treffpunkt Bellen-
krappen um 14 Uhr. 
Diakonissenkrankenhaus:   
Katholische Eucharistiefeier in 
der Mutterhauskapelle (Ein-
gang Belchenstr. 1), 18 Uhr.

Sonntag, 13. November
Fußball: Der MFC 08 Lin-
denhof empfängt TSG 62/ 09 
Weinheim II, Sportanlage am 
Promenadenweg 15. Anstoß 
ist um 14.30 Uhr.
St. Josef: Gottesdienst mit 
Kinderchor "Die Ohrwür-
mer" in Maria-Hilf, 11 Uhr.
Benefizkonzert von Kin-
dern für Kinder mit Hanna 
Czarnecka in der Lanz-Ka-
pelle Lindenhof. Beginn ist 
um 16 Uhr. 
Markuskirche, Im Lohr 4: Got-
tesdienst mit Pfarrer Welker. 
Beginn 10 Uhr.
Diakonissenkrankenhaus:  
Evangelischer Gottesdienst mit 
Pfarrerin Lackus in der Mutter-
hauskapelle (Eingang Belchen-
str. 1), 10 Uhr.
Montag, 14. November 
Lanzgarten, Bibliothek: Öku-
menisches Totengedenken 
der im vergangenen Jahr im 
Haus Verstorbenen, mit: Pfr.
in Komorowski. 18 Uhr. 
Seniorentreff, Eichelsheimer 
Straße: wöchentliche Gymna-
stikstunde „Fit bis ins hohe Al-
ter“, ab 13.30 Uhr. 

Dienstag, 15.  November
Gemeindehaus Matthäus, 
Rheingoldstr. 28: „Geflüchte-
te angekommen – und jetzt?! 
– Informations- und Diskus-
sionsveranstaltung für alle 
Interessierten. 19.30 Uhr. 
Mittwoch, 16. November
Gemeindezentrum Johannis, 
Rheinaustr. 21: Kreis der Äl-
teren, Thema: Die unwürdige 
Greisin – Eine Kalenderge-
schichte von Bert Brecht, mit 
Maja Schwarz. 14.30 Uhr. 
BIG-Lindenhof: Gespräche 
beim Abendessen mit MdB 
Michael Schlecht, Best We-
stern Plus Hotel LanzCarré, 
Heinz-Haber-Straße 2. Be-
ginn 19.30 Uhr.  
Gemeindezentrum Johannis, 
Rheinaustr. 21: Konfi-Unter-
richt. Beginn 16.30 Uhr. 
Markuskirche: Musik im Got-
tesdienst – Waldemar von 
Baußnern Choralvorspiele, 
Marion Fürst, Orgel. 19 Uhr. 
Johanniskirche: Ankommen. 
Gottesdienst an Buß- und 
Bettag mit ökumen. Einla-
dung, Konfirmand_innen/
Pfr.in Komorowski/Lehrvi-
kar Würfel. Beginn 19 Uhr. 
Gemeindezentrum Johannis, 
Rheinaustr. 21: Tanzend be-
ten – FrauenTanzAbend mit 
Silke Vogler. Allen interessier-
ten Frauen gilt die herzliche 
Einladung zum meditativen 
Tanz, zu einfachen, ruhigen 
und beschwingten Kreistän-
zen. Teilnahme kostenlos, 
Spenden willkommen. Be-
ginn 20 Uhr. 

Terminkalender
Donnerstag, 17. November
Frauenkulturkreis Lindenhof: 
Vortrag im Gemeindehaus Jo-
hanniskirche, Rheinaustraße 
21: Josef Diller – "Thomas Bern-
hard". 9.30 bis 11 Uhr, weitere 
Informationen und Anmeldung 
unter der Tel. 0621/1076150.
Seniorentreff, Eichelsheimer 
Straße: Singkreis mit instru-
mentaler Begleitung, ab 15 Uhr.
St. Josef: Taizégebet im Medi-
tationsraum von Maria Hilf, 
19.30 Uhr.
Chorgemeinschaft GV Po-
stalia und MGV Lindenhof: 
Chorprobe von 17.30 Uhr bis 
19 Uhr in der Lanz-Kapelle. 

Samstag, 19. November
Adventsmarkt im Stadtquar-
tier "zum Lanzgarten", Kunst-
handwerk- und Spezialitäten-
markt. Von 11 bis 17 Uhr. 

St. Josef: Wortgottesfeier. Be-
ginn 18 Uhr. 

Gaststätte „Zur Ochsen-
knecht“, Eichelsheimer Straße: 
Bunter Musikabend mit Klaus 
Leitz, geöffnet ab 18 Uhr. 

Sonntag, 20. November
Johanniskirche: „Ich weiß, 
dass mein Erlöser lebt“ – Got-
tesdienst am Ewigkeitssonntag 
mit Totengedenken, Ausschnit-
te aus Buxtehudes „Das jüngste 
Gericht“, Pfr.in Komorowski/
Kantorin Seitz/Kantorei; an-
schl. Kirchenkaffee. Beginn 10 
Uhr. 
Markuskirche: Konzert zum 
Totensonntag. W.A. Mozart 
Requiem (vierhändige Klavier-
fassung von Carl Czerny) und 
ausgewählte Chorwerke. Anna 
Nam und Marion Fürst, Kla-
vier, Vokalensemble der Uni-
versität Landau, Olaf Meyer, 
Leitung. Beginn 17 Uhr. 

Markuskirche, Im Lohr 4: Got-
tesdienst mit Gedenken der 
im Kirchenjahr verstorbenen, 
Gemeindemitglieder von Lu-
kas und Markus in der Lukas-
kirche, Pfarrer Welker. Beginn 
9.30 Uhr.

Diakonissenkrankenhaus:  
Ökumenischer Segensgottes-
dienst für alle, denen Neues 
blüht (Geburtshilfliche Ab-

Fachbetrieb • Reparatur • Verglasung

Glaserei Bleibinhaus

   MA-Lindenhof • Meerfeldstr. 86  
 0621- 42944310 / 0170- 2704834

F E N S T E R B A U

ehemals Glaserei Kuhn 24 h Notdienst
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Vortrag:

Donnerstag, 17. November 2016, 15.00 Uhr
Festsaal im Mutterhaus, 1. Stock

„Schlaganfall 
im fortgeschrittenen  
Lebensalter.
Von der Prävention bis zur Behandlung.“

Dr. Joachim Wolf, Chefarzt der Klinik für Neurologie,  
Diakonissenkrankenhaus Mannheim

     mittwochs & samstags von 7:00 - 13:30 Uhr

Frische Fisch-
spezialitäten

Erich Schäfer

Der Spezialist für Räucher- und
Käsewaren aus Tirol.

Wir freuen uns, Sie auf dem
Lindenhof-Markt bedienen zu dürfen!

Für Sie auf dem Lindenhof-Markt

auch telefonische Vorbestellung
unter: 0177 / 30 49 747

Unser Tipp:
Kabeljaufilet aus Island!

Unsere Philosophie ist es, pfälzische Gerichte mit der französischen Küche zu verbinden.
Auch unsere Weinkarte spiegelt diesen Anspruch wieder.

Rheinpromenade 15 · 68163 Mannheim
Tel. 06 21 / 82 41 61 oder 06 21 / 83 35 017 · Fax 06 21 / 82 55 69

www.rheinterrassen-das-gasthaus-am-fluss.de · E-Mail: service@rheinterrassen.info

Montag bis Sonntag von 11:30 - 24:00 Uhr · Warme Küche von 11:30 - 22:00 Uhr
Täglich wechselnde Tageskarte

Lebensart und gemütliches Ambiente

Terminkalender
teilung des Diako, Lukas-
Quartett, Karin Lackus, Irene 
Wimmi) in der Mutterhauska-
pelle (Eingang Belchenstr. 1), 
10 Uhr.
Konzert: Dietrich Buxtehude 
„Das Jüngste Gericht“ in der 
Johanniskirche. Regina Kabis 
(Sopran), Marie Christine Kö-
berlein (Sopran), Annette Wie-
land (Mezzosopran), Thomas 
Gremmelspacher (Tenor), Ste-
fan Geyer (Bass). Johanniskan-
torei Mannheim und Heidelber-
ger Kantatenorchester, Leitung: 
Claudia Seitz Karten unter Tel. 
0621/812033. Beginn 17 Uhr.

Montag, 21. November
Adventskranzbinden im 
Bachsaal des Gemeindehauses 
Johannis für alle Interessierten. 
Beginn 19.30 Uhr. 
Seniorentreff, Eichelsheimer 
Straße: wöchentliche Gymna-
stikstunde „Fit bis ins hohe Al-
ter“, ab 13.30 Uhr. 
LanzCarré: Ökumenisches To-
tengedenken der im vergan-
genen Jahr im Haus Verstor-
benen, Past’Ref. Mayer. Beginn 
18 Uhr. 

Mittwoch, 23. November
Gemeindezentrum Johannis, 
Rheinaustr. 21: Konfi-Unter-
richt. Beginn 16.30 Uhr. 
Gemeindezentrum Johannis, 
Rheinaustr. 21: Literatur an Jo-
hannis mit Angela Stotz „Wut, 
Zorn und Jähzorn – verpönte 
Gefühle“ – Herzliche Einla-
dung an alle Interessierten, 
Teilnahme kostenlos. 19 Uhr. 
Trauercafe im Diakonissen-
krankenhaus, Raum Martha 
Staap, Zimmer 350 A, 2.Stock 
direkt an der Treppe, Eingang 
Belchenstrasse, Besucher sind 
ohne Anmeldung herzlich will-
kommen. Beginn 15 Uhr. 

Donnerstag, 24. November
Frauenkulturkreis Lindenhof: 
Vortrag im Gemeindehaus Jo-
hanniskirche, Rheinaustraße 
21: Diana Liesegang – Hats-
chepsut, Königin vom Nil. 9.30 
bis 11 Uhr, weitere Informatio-
nen und Anmeldung unter der 
Telefonnummer 0621/1076150.
Chorgemeinschaft GV Po-
stalia und MGV Lindenhof: 
Chorprobe von 17.30 Uhr bis 
19 Uhr in der Lanz-Kapelle. 
Seniorentreff, Eichelsheimer 
Straße: Singkreis mit instru-
mentaler Begleitung, ab 15 Uhr.
Freitag, 25. November
Adventsmarkt des Vereins 
zur Förderung der Gemein-
dearbeit an Johannis bis 27. 
November, Johannisfeuer e.V., 
Verkauf in den Hütten auf 
dem Kirchenvorplatz und im 
Saal (Handarbeiten: gestrickt, 
gehäkelt, gefilzt), Hübsches 
aus kleinsten Perlen, Imkerei, 
Welt-Laden, Marmeladen und 
Weihnachtskarten, Textilien für 
Kinder, Adventskränze (Frei-
tag), selbstgekochte Chutneys, 
Schönes aus Papier und Stoff, 

Gestecke, Bratwurst, Chili, 
Glühwein, Kaffee und Kuchen, 
am Samstag mit Flohmarktöff-
nung von 10 bis 16 Uhr im Sou-
terrain, außerdem besondere 
Gottesdienste und Konzerte, 
ausführliches Programm unter 
www.johannis.de.
BIG Lindenhof: Halbzeit für 
den Mannheimer Gemeinde-
rat, Gespräche in der Lanz-Ka-
pelle Lindenhof mit Stadträten. 
Beginn 19.30 Uhr. 
Johanniskirche: Konzert 
Mannheimer Blech, Werke von 
J. S. Bach, F. Mendelssohn, F. 
Liszt u.a.; Leitung: Prof. Erhard 
Wetz; Eintritt frei, Spenden 
willkommen. 19.30 Uhr.

Samstag, 26. November
Johanniskirche: Laudate Do-
minum mit adventl. Harfen-
klängen, Werke von J. S. Bach 
und C. Debussy– Musikalischer 
Abendgottesdienst, Liturgie & 
Texte: Pfr.in Komorowski, Harfe: 
Ansgar Deuschel. Beginn 18 Uhr. 
Diakonissenkrankenhaus:   
Katholische Eucharistiefeier in 
der Mutterhauskapelle (Ein-
gang Belchenstr. 1), 18 Uhr.
St. Josef: Firmgottesdienst mit 
Domkapitular Dr. Peter Kohl, 
Beginn 9 Uhr. 
Sonntag, 27. November
Fußball: Der MFC 08 Linden-
hof empfängt den VfR Mann-
heim II, Sportanlage am Pro-
menadenweg 15. Anstoß ist 
um 14.30 Uhr.
Diakonissenkrankenhaus:  
Evangelischer Gottesdienst mit 
Pfarrerin Lackus in der Mutter-
hauskapelle 10 Uhr.
Markuskirche: Musik im Got-
tesdienst – Werke von Bach, 
Händel und Mendelssohn. 
Kyoko Neuß, Sopran, Marion 
Fürst, Orgel. Beginn 10 Uhr. 
Markuskirche: Vernissage um 
14.30 Uhr – „Es müssen nicht 
Männer mit Flügeln sein …“     
Vom Wesen und Wirken der 
Engel. Die Ausstellung ist je-
weils sonntags von 11 bis 12.30 
Uhr und nach Vereinbarung bis 
zum 8. Januar 2017 geöffnet.
St. Josef: Festgottesdienst  zur 
Amtseinführung des neuen 
Diakons Jörg Riebold, Beginn 
10 Uhr. Um 18 Uhr ökume-
nischer Vespergottesdienst. 
Offenes Adventsliedersin-
gen in der Johanniskirche, 
Ökumenische Singschule an 
Johannis, Knabenchor Mann-
heim, Bläserensemble Mann-
heim Süd, Leitung: Claudia 
Seitz. Beginn 16 Uhr. 

Montag, 28. November
Seniorentreff, Eichelsheimer 
Straße: wöchentliche Gymna-
stikstunde „Fit bis ins hohe Al-
ter“, ab 13.30 Uhr. 

Mittwoch, 30.November
Gemeindezentrum Johannis, 
Rheinaustr. 21, Kreis der Äl-
teren, Thema: Luther auf der 
Coburg, mit Susanne Komo-

rowski. Beginn 14.30 Uhr. 

Donnerstag, 1. Dezember
Frauenkulturkreis Lindenhof: 
Vortrag im Gemeindehaus Jo-
hanniskirche, Rheinaustraße 
21: Dorothee Oettli – Fest und 
Spiele. 9.30 bis 11 Uhr, weitere 
Informationen und Anmel-
dung unter der Telefonnum-
mer 0621/1076150.

Seniorentreff, Eichelsheimer 
Straße: Singkreis mit instru-
mentaler Begleitung, ab 15 Uhr.

Chorgemeinschaft GV Po-
stalia und MGV Lindenhof: 
Chorprobe von 17.30 Uhr bis 
19 Uhr in der Lanz-Kapelle. 

Freitag, 2. Dezember
Johanniskirche: „Maria be-
kommt Besuch“ – Krabbelgot-
tesdienst für Kinder unter 3 
Jahren und ihre Eltern im Ad-
vent, mit Pfr. in Komorowski. 

Beginn 16 Uhr. 

Samstag, 3. Dezember
Gemeindezentrum Johannis 
(Rheinaustr. 21): Adventlicher 
Kinderbibeltag mit Plätzchen-
backen für Kinder von 5 bis 10 
Jahren. – Es gibt einiges zu ent-
decken rund um Bethlehem! 
Anmeldezettel beizeiten über 
Pfarramt Johannis (oder tele-
fonisch unter 824074), Teilnah-
megebühr 2 Euro. 10 bis 15 Uhr.
Johanniskirche: Taizé-Gottes-
dienst, Liturgie & Texte: Präd. 
Sowa, Musik: Taizé-Ensemble. 
Beginn 18 Uhr. 
Kantatengottesdienst in der 
Johanniskirche, Beginn 10 Uhr. 

Diakonissenkrankenhaus:   
Katholische Eucharistiefeier in 
der Mutterhauskapelle. 18 Uhr.
St. Josef: Kirchenchorabend im 
Gemeindehaus. Beginn 19 Uhr. 

Sonntag, 4. Dezember
Fußball: Der MFC 08 Linden-
hof empfängt die Spvgg 06 
Ketsch, Sportanlage am Pro-
menadenweg 15. Anstoß ist 
um 14 Uhr.

Markuskirche:  Kammermu-
sik – Advents- und Weih-
nachtsmusik der Romantik.   

Nami Okada, Klavier, Vadim 
Razumnyy, Violine. 17 Uhr.  
Diakonissenkrankenhaus:  
Evangelischer Gottesdienst 
mit Pfarrerin Suck in der Mut-
terhauskapelle. 10 Uhr.

bei Ihnen zuhause!
 8 28 46 13 Isabella Makowski

MED. FUSSPFLEGE
• Problemnägel

• Hühneraugen- und
Hornhautentfernung

• Fußreflexzonenmassage
• Silikonorthesen
        • Maniküre
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BESTATTUNGSHAUS

ZELLER
Erledigung aller Formalitäten  
und Amtswege.
Tag und Nacht  
dienstbereit auf allen 
Mannheimer Friedhöfen.
Auf Wunsch Hausbesuche
Erd- oder Feuerbestattung
ab 890,- E zzgl. amtliche-+Friedhofsgebühren

Bestattungsvorsorge . Sterbegeldversicherung 
bis zum 85. Lebensjahr

ZZ
FüR S iE  hiER  voR oRt
MA-Lindenhof • Almenhof • Niederfeld

Mannheim 06 21/7 48 23 26

Montag bis Freitag
von 10 - 19 Uhr

Samstag von 9 - 15 Uhr
Mittwochs geschlossen

  Wir freuen uns auf Ihren Besuch    

Windeckstraße 11
MA-Lindenhof

Tel.:  0621 - 82 56 42

Montag bis Freitag
von 10  - 19 Uhr

Samstag von 10 - 15 Uhr
Mittwochs geschlossen

Termine nach Vereinbarung • Tel.: 0621 - 82 56 42

Montag bis Freitag
von 10  - 19 Uhr

Samstag von 10 - 15 Uhr
Mittwochs geschlossen

Termine nach Vereinbarung • Tel.: 0621 - 82 56 42

Stellenanzeigen
Für unser Fleischereifachgeschäft im Vogelstangcenter  

1. OG suchen wir zur Verstärkung unseres Teams  
eine/nVerkäufer/in in Voll oder Teilzeit.Bei Interesse 
melden Sie sich bitte bei uns im Geschäft oder unter 

Telefon 0621/7141322

Für unser Fleischereifachgeschäft in Mannheim-
Feudenheim, Hauptstr. 38, suchen wir zur  

Verstärkungunseres Teams eine Hilfskraft in der 
Produktion Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 
uns im Geschäft oder unter Telefon 0621/794432.

Unsere Dienstleistungen:

Ihr Spezialist für KFZ-Elektrik und -Elektronik,
Autogas und Dieseltechnik

Mo. - Fr.: 9:00 - 13:00 Uhr & 14:00 - 17:30 Uhr
Samstag & Sonntag geschlossen

info@as-paterka.de · www.as-paterka.de

Beratung · Service · Einbau · Reparaturen

Tel.:  0621 - 72 87 89 00
Mobil: 0157 - 34 49 05 02

Autoservice Paterka
Am Schäferstock 6
68163 Mannheim

Kleinanzeigen
Tanzen und Singen für 

50 Plus. Aktivität und Er-
holung, jeden Donnerstag 

von 14:30 - 16:00 Uhr.  
Infos und Anmeldung:  

Tel. 06202 76 09 048
Gärtner übernimmt 

Garten und Hausmeister-
arbeiten. Tel. 0179 84 76 038
Für Senioren - Betreu-
ung, Begleitung, Haus-

halt günstig.  
Tel. 0179 84 76 038

Gärtner übernimmt 
Garten und Hausmeister-
arbeiten. Tel. 0179 84 76 038
Suche zuverlässige Putz-
hilfe! 3-4 Std. die Woche. 

Tel. 0621 439 34 56 oder 
0151 14 54 35 87

4 Winterreifen 195/65R15 
91 T für MB auf Alu-Fel-
gen für 140,- Euro z.vk. 

Tel. 0172 71 75 746
Gr. schöner Garten  in 
Mhm. Süd abzugeben. 

Tel. 0172 71 75 746
Erfahrene polnische Pfle-
gerin (mit Zeugnis) sucht  

Dame zum Pflegen und 
Betreuen, rund um die 
Uhr. Tel. 0162 94 64 512

Sehr gut deutsch- 
sprachige Haushaltshilfe 

gesucht! Für Haus und 
Garten, 1 x 2 wöchentlich 

für 3-4 Std., ab Januar. 
Tel. 0621 81 41 10 

Dampfgarofen, Siemens 
Einbaugerät, 45x60 cm, 
neuwertig, unbenutzt, 

450 ,-EUR (NP 890,-)  
Chiffre 2016-09-8

Tiefgaragenstellplatz in 
Feldbergstr. 88 ab sofort 

zu vermieten. Tel. 1814110

Achtung! Ein Hemd oder 
Bluse - abholen, waschen, 

trocknen, handbügeln, 
hängen in Folie und  

Lieferung: 1,30 Euro.  
Tel. 0151 12 46 36 72
Mögen Sie Theater, 

Kunst, Design?  
Dann machen Sie mit bei 

KulturAktiv für Menschen 
zwischen 35 und 55.  

Wir gehen gemeinsam zu 
Vorstellungen und Aus-
stellungen. Bitte melden 

Sie sich unter  
steppenvogel@gmx.de
Hairlounge Mann-

heim sucht aber sofort 
auf Minijobbasis eine 
zuverlässige,fleissige 

Putzhilfe! Bewerbungen 
ab 14.11.2016 unter  

Tel. 0621 82 41 31
Suche Stelle als Putzhilfe! 

0621 43 67 92 29 oder  
0176 71 94 57 04

TG-Stellplatz, Doppel-
parker, 40,- p.m.  

zu vermieten. 
MA-Rheinvillenstr. Tel. ab 

18 Uhr 828 00 25
V O R L E S E N! 

Wer möchte gerne vorge-
lesen bekommen? 
marobe@email.de 
Tel. 01525 3721630

Hallo Fuchs kommst du 
zu „Malle Jens?“ 

Der Blonde und der Hase.
4 Winterreifen auf Stahl-

Radzierfelgen 205/55/R 
16 91 H (gef. km ca. 2000) 
Profiltiefe 6 mm für 1 er 
BMW wegen Krankheit  

zu verkaufen - Euro 
300.-- VHB. Tel.  

0621 49 45 96 oder 81 44 24

Kleinanzeigen
Garage ab sofort  

zu vermieten,!  
Landteilstr. 23, Tel. 0621-

28836 (dienstags und don-
nerstags von 10 - 16 Uhr)

Junge Frau sucht Mo-
deschmuck und schö-
ne Kleiderknöpfe zum 

Basteln. Im Tausch gegen 
Wein oder Sekt. 
Tel. 0621 24 011

HERBSTGENUSS VON LAND UND MEER!

Kabeljaufilet im Pancetta-Mantel auf Spitzkohl
Zutaten (4 Portionen)
4x 200 g Kabeljaufilet, Zitronensaft, 1/8 l trockener Weiß-
wein, 200-300g Pancetta in Scheiben,120 g getrocknete 
Tomaten, 10 Salbeiblätter, 1 Spitzkohl,
1 Rote Zwiebel, mittelgroß, Kümmel (ganz), 3 El Oliven-
öl, 100 g Butter, Salz, Zucker, Pfeffer.

Zubereitung: 
Den Spitzkohl vierteln, den Strunk entfernen und in 
feine Streifen schneiden oder mit der Küchenmaschine 
hobeln. Mit Salz und Kümmel würzen und leicht kneten. 
Die Zwiebel in feine Streifen schneiden und in Butter und 
Olivenöl bei mittlerer Hitze glasig dünsten. Den Spitzkohl 
zugeben, mit etwas Zucker und Pfeffer würzen und ca. 5 
Minuten dünsten (bissfest). Den Kohl nun in eine Auflauf-
form geben und mit dem Weißwein angießen.
Den Kabeljau mit Salz und Zitronensaft würzen und die 
fein gehackten getrockneten Tomaten und den Salbei 
darauf verteilen. Jetzt die Kabeljaufilets in die Pancet-
ta- Scheiben einrollen und auf den Spitzkohl setzen. Mit 
etwas Olivenöl beträufeln und im auf 160°C vorgeheizten 
Ofen 12-15 Minuten garen. 
Als Beilage empfehlen wir Kartoffel- oder Süßkartoffelpüree. 
Ich wünsche Ihnen einen guten Appetit   
Robert Hecker    Hecker’s Fischkontor

Zanderfilet in der Mandelkruste 
auf Champignon-Lauchgemüse

Zutaten für 4 Portionen:
4 Zanderfilet ohne Haut à180-200 g •  1 Zitrone •  1 Ei •  4 EL 
Mehl •100 g Semmelbrösel •  200 g Mandelblättchen •  2 EL 
Butterschmalz •  200 g Champignons •  2 Lauchstangen • 
100 g Butter •  1 dl Milch oder Sahne •  Salz, Pfeffer, Muskat
Zubereitung: 
Fisch:
Die Zanderfilets mit Zitronensaft und Salz würzen. Das Ei mit 
etwas Wasser verquirlen. Die Semmelbrösel mit den Mandel-
blättchen mischen. Die Zanderfilets in Mehl wenden, durch 
das Ei ziehen und mit den Mandeln panieren.
Eine Pfanne erhitzen, Butterschmalz darin zerlassen und die 
Filets darin goldgelb braten.
Gemüse:
Den Lauch halbieren, waschen und in feine Streifen schnei-
den. Mit der Hälfte der Butter in einem Topf weich dünsten, 
mit Salz, Pfeffer und Muskat würzen. Das Gemüse mit Mehl 
bestäuben und mit Milch oder Sahne ablöschen. Unter stän-
digem Rühren zum Kochen bringen.
Die Champignons putzen, vierteln und in einer Pfanne mit 
der restlichen Butter scharf anbraten. Erst zum Schluß leicht 
würzen und unter das Lauchgemüse geben.
Den Zander auf dem Lauchgemüse anrichten. Als Beilage 
eignen sich sehr gut Röstkartoffeln.

Viel Erfolg und guten Appetit wünscht Ihnen

Robert Hecker    Hecker’s Fischkontor


